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Amts- und  
Mitteilungsblatt

Gemeinde 
Petersaurach

Hauptstraße 29, 91580 Petersaurach

mit ihren Ortsteilen: Wicklesgreuth, Altendettelsau, Ziegendorf, Langenloh, 
Großhaslach, Gleizendorf, Steinbach, Vestenberg, Külbingen, Frohnhof und Adelmannssitz

Gemeinderatssitzung
Sitzungen des Gemeinderates: 20.06.2022 und 11.07.2022 um 19:00 Uhr

in der Schulturnhalle in Petersaurach.
Kurzfristige Terminänderungen vorbehalten.

Die Bekanntmachungen der Gemeinderatssitzungen werden in Schaukästen der Ortsteile ausgehängt. 
Sie finden die Bekanntmachungen auch auf der Homepage der Gemeinde www.petersaurach.de.

Bitte reichen Sie Ihre Baupläne schriftlich und digital als PDF an bauamt@petersaurach.de bis spätestens      
10 Tage vor dem Sitzungstermin ein, damit die Verwaltung die Pläne vorab prüfen kann.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

nach über zwei Jahren im Ausnahmezustand nimmt das öffentliche Leben endlich wieder Fahrt auf. Das ist gut so und 
höchste Zeit für uns alle, um soziale Kontakte wieder zu pflegen und aufzunehmen. Die virtuellen 
Kommunikationsmöglichkeiten waren und sind zwar weiterhin wichtig, können aber persönliche Kontakte nicht ersetzen. 
Das haben uns die letzten zwei Jahre deutlich gezeigt.

Kerwas, Jahreshauptversammlungen, Grillfeste und viele andere Veranstaltungen stehen nicht nur im Kalender, sondern 
können und werden über die Sommermonate stattfinden. Ein wesentliches Stück an Normalität kehrt damit zurück, auch 
wenn der Krieg in der Ukraine weiterhin einen langen Schatten wirft und ein Ende nicht absehbar ist.

Wir bleiben positiv und hoffen weiterhin, dass sich die Vernunft bald wieder durchsetzen wird!

Viele von Ihnen werden die Pfingstferien genutzt haben oder noch nutzen, um in den verdienten Urlaub zu vereisen.
Ich wünsche allen gute Erholung, ob verreist oder zu Hause. 

Genießen Sie die Tage!

Mit herzlichen Grüßen

Ihr

Herbert Albrecht
1. Bürgermeister
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Öffnungszeiten Rathaus und Bürgerbüro: 
Rathaus   09872 / 9798-0
Bürgerbüro   09872 / 9798-42
Montag 08:00 – 12:00 
Dienstag 08:00 – 12:00 
Mittwoch 08:00 – 12:00 
Donnerstag 08:00 – 12:00 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag 08:00 – 12:00  

Außerhalb der Öffnungs zeiten ist eine Vorsprache auch 
nach vorheriger Termin vereinbarung möglich.

Wichtige Telefonnummern:
Schule Petersaurach 09872 / 95 39 98 0
Schule Großhaslach 09872 / 96 99 05 8
Hort für Kinder 09872 / 95 39 98 60
Kindergarten Petersaurach 09872 / 8172
Kindergarten Großhaslach 09872 / 9699175
Bauhof 09872 / 9798 70
Reckenberg-Gruppe 09831  6781 0
Notruf Wasser 0172 / 8102334
N-ergie AG – Notruf Strom 0180 / 2713538

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei:
Montag 15:00 – 18:00 Uhr
Dienstag 08:00 – 09:00 und 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 11:00 – 12:00 und 16:00 – 19:00 Uhr
Freitag 16:00 – 18:00 Uhr
Leitung: Brigitte Rogatsch
Vertretung: Gerda Rebelein
 09872 / 95399850

Rund um 
den Abfall

Wertstoffhof Petersaurach am Aicher Weg
Die Wertstoffannahme erfolgt ganzjährig:
 dienstags 16:00 – 19:00 Uhr
 samstags 08:30 – 12:00 Uhr
Den Weisungen des Personals ist Folge zu leisten! 
Unerlaubtes Ablagern von Abfällen jeglicher Art wird nach 
dem Bußgeldkatalog „Umweltschutz“ geahndet. Auf 
die Benutzungsordnung für Wertstoffhöfe im Landkreis 
Ansbach wird hingewiesen. Informationen erhalten Sie 
auf der Homepage des Landkreises Ansbach: www.
landkreis-ansbach.de/abfall.

Grüngut- und Bauschuttannahme auf der 
Deponie in Gleizendorf - Betreiber ist die Firma 
Transporte Dotterweich GmbH, Geiselwind 
Bauschutt und Erde sowie Grüngut und holziges Mate-
rial, das aus dem Gemeindegebiet stammt, kann dort 
angeliefert werden. 
Öffnungszeiten für Kleinanlieferer: 
März samstags 09:00 – 12:00 Uhr 
April bis Oktober samstags 09:00 – 12:00 Uhr 

dienstags 17:00 – 19:00 Uhr 
November samstags 08:30 – 13:00 Uhr 

Dezember bis Februar ist die Deponie geschlossen!
Folgende beseitigungsfähige Abfälle dürfen angeliefert 
werden, das Entgelt für die Ablagerung beträgt: 

Bauschutt und  
Bodenaushub

2,50 € bei Mengen bis 1 m³
6,00 € je m³ bei Mengen ab 1 m³

Es darf nur unbelasteter Bauschutt, frei von 
Fremdstoffen, angeliefert werden. 
Nicht angenommen werden: Gipskarton/Gips, Hera-
klithplatten, Ytong/Porenbeton. Sämtlicher Bauschutt 
muss frei von Verunreinigungen wie z.B. Isolierungen, 
PVC, Holz, Asphalt, Teer, schädlichen Farbanstrichen 
usw. sein. 

Grüngut
Äste (ab 4 cm Dicke, Menge bis 1m³) 10,00 € / m³
Busch- und Baumschnitt, sowie grüne 
Bestandteile und verbleibendes Grüngut

10,00 € / m³

Baumstümpfe bis 30 cm Durchmesser 15,00 €
Mindestgebühr Grüngut (Menge bis 1m³)   5,00 €
Öffnung außerhalb der Öffnungszeiten 25,00 € / St

Wir bitten um saubere Trennung von grünen und 
holzigen Bestandteilen, da nur dann eine Annahme 
möglich ist. Weiterhin verweisen wir auf die Möglichkeit, 
kleine Mengen Grüngut in der Biotonne zu entsorgen.
Wir weisen darauf hin, dass sich die Firma Transporte 
Dotterweich GmbH vorbehält, einen Nachweis über die 
Herkunft des angelieferten Materials aus dem Gemein-
degebiet zu verlangen.
Für evtl. Rückfragen  09556 / 92260. 

Zusatzrestmüllsäcke:
Blaue Zusatzrestmüllsäcke sind für 4,30 € je Stück 
im Bürgerbüro des Rathauses erhältlich. Die 
vorherigen roten Zusatzrestmüllsäcke können mit einer 
Gebührenmarke weiter verwendet werden, welche für 
0,30 € je Stück ebenso im Bürgerbüro des Rathauses 
erhältlich sind.

Restmüll 27.06. 11.07. 25.07.
Biotonne 20.06. 04.07. 18.07.
Papier 14.07. 15.08. 08.09.
Gelber Sack 21.06. 19.07. 16.08.

Der Landkreis Ansbach behält sich kurzfristige 
Änderungen vor. Die Abfallbehältnisse müssen 
ab 06:00 Uhr morgens zur Abholung bereitstehen!          
Den aktuellen Abfuhrplan finden sie auch unter:       
www.landkreis-ansbach.de/abfall. Bei Fragen zur 
Müllentsorgung wenden Sie sich bitte an das Land-
ratsamt Ansbach – Abfallrecht  0981 / 4682323

 Aus dem Rathaus

Anzeigenschluss
für die nächste Ausgabe

ist am 06.07.2022, Ausgabe am 22.07.2022.
Terminänderungen aus wichtigen Gründen vorbehalten!
Weitere Informationen zu den Terminen, Anzeigegrößen 
und Preisen finden Sie auf unserer Internetseite unter

www.petersaurach.de/service/amtsblatt.
Möchten auch Sie einen Artikel im Amtsblatt veröffent-
lichen? Dann senden Sie Ihre Anzeige bitte per Email             

an amtsblatt@petersaurach.de.

Grundsteuer 15.02. 15.05. 15.08. 15.11.
Gewerbesteuer 15.02. 15.05. 15.08. 15.11.
Hundesteuer 15.04.
Kanal Abschläge 15.04. 15.07. 15.10.

Zahltermine Steuern:
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Jugend Fragebogen

 

Du hängst gerne mit deinen Freunden ab, aber ihr 
wisst nicht so recht wo ihr euch treffen sollt? Du 
vermisst ein Freizeitangebot vor Ort? Eine 
Freundin aus der Schule der Nachbargemeinde 
erzählt dir, was bei ihnen Großartiges los ist und 
du fragst dich, warum es sowas nicht bei uns gibt? 
Vielleicht bist du aber auch happy was hier alles 
läuft und findest z. B. das Ferienspaß Programm 
einfach spitze?  

Deine Meinung, deine Wünsche und Anregungen 
sind uns sehr wichtig, denn wir möchten uns 
bemühen die Gemeinde für euch attraktiver zu 
machen! 

Deshalb haben wir eine Umfrage erstellt, die du 
unter folgendem Link findest:  
https://www.survio.com/survey/d/G7H6G7R9G5J
1X9J7J 
Diesen findest du auch auf unserer Homepage: 
www.petersaurach.de. 

Also los geht´s, einfach online den Fragebogen 
ausfüllen und absenden! 

Vielen Dank für deine Teilnahme 
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Bekanntmachung
Bauleitplanverfahren
hier: Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 des Baugesetzbuches (BauGB)

Gemeinde Petersaurach – Ortsteil Wicklesgreuth

1. Änderung des Bebauungsplans 5/1 „Östlich der Kreisstrasse AN 10“ – Ortsteil Wicklesgreuth

Am 30.05.2022 hat der Gemeinderat der Gemeinde Petersaurach zur Ordnung der städtebaulichen Entwicklung der bisher 
unbebauten Flächen zwischen der Weidenstraße im Norden und den Bahnflächen im Süden die Aufstellung der 1. Änderung des 
Bebauungsplans 5/1 „Östlich der Kreisstrasse AN 10“ beschlossen.

Ziel der 1. Änderung ist die städtebauliche Neuordnung und Weiterentwicklung der bereits geplanten Wohnbaustrukturen unter 
besonderer Berücksichtigung der erheblichen Lärmimmissionsbelastungen aus dem städtebaulichen Umfeld. Der Geltungsbereich 
ergibt sich aus dem im beigefügten Lageplan ersichtlichen Geltungsbereich.

© Kartendarstellung: Bayerische Vermessungsverwaltung

Petersaurach, den 03.06.2022 Herbert Albrecht
Erster Bürgermeister

Bekanntmachung der
Satzung
über die Veränderungssperre Nr. 1/2022
für den Bereich der 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 5/1 „Östlich der Kreisstrasse AN 10“ im Ortsteil Wicklesgreuth, 
für die Flurstücke Nrn. 969/38 und 969/75, jeweils Gemarkung Petersaurach sowie ein Teilfläche der Flurstücke mit den 
Flurnummer 969, Gemarkung Petersaurach

vom 03.06.2022

Die Gemeinde Petersaurach erlässt aufgrund der §§ 14 Abs. 1 und 16 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634) zuletzt geändert durch Art. 9 des Gesetzes vom 10.09.2021 (BGBl. I S. 4147) 
i.V.m Art. 23 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO), zuletzt geändert durch § 1 des Gesetzes vom 09.03.2021 
(GVBl. S. 74) eine VERÄNDERUNGSSPERRE für den Geltungsbereich der in Aufstellung befindlichen 1. Änderung des 
Bebauungsplans 5/1 „Östlich der Kreisstrasse AN 10“ im Ortsteil Wicklesgreuth mit folgendem Inhalt:

Satzung über eine Veränderungssperre für den Bereich der 1. Änderung des Bebauungsplans 5/1 „Östlich der 
Kreisstrasse AN 10“

§ 1 - Zu sichernde Planung
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersaurach hat in seiner Sitzung vom 30.05.2022 beschlossen für das in § 2 der Satzung 
bezeichnete Gebiet in Petersaurach, Ortsteil Wicklesgreuth, die 1. Änderung des Bebauungsplans 5/1 „Östlich der Kreisstrasse AN 
10“ aufzustellen. Ziel der 1. Änderung ist die städtebauliche Neuordnung und Weiterentwicklung der bereits geplanten 
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Siedlungsstrukturen unter besonderer Berücksichtigung der erheblichen Lärmimmissionsbelastungen aus dem städtebaulichen 
Umfeld. Zur Sicherung der Planung für dieses Gebiet wird eine Veränderungssperre erlassen. 

§ 2 - Räumlicher Geltungsbereich
Der räumliche Geltungsbereich der Veränderungssperre ergibt sich aus dem Lageplan, der als Anlage zur Veränderungssperre Teil
dieser Satzung ist und umfasst die Flurstücke mit den Flurnummern 969/38 und 969/75, jeweils Gemarkung Petersaurach sowie 
ein Teilfläche der Flurstücke mit den Flurnummer 969, Gemarkung Petersaurach. 

§ 3 - Rechtswirkungen der Veränderungssperre; Ausnahmen
1. Im räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssperre dürfen gem. § 14 Abs. 1 Nr. 1 und 2 BauGB:

a) Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchgeführt werden und baulichen Anlagen nicht beseitigt werden. 
Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB sind:
- Vorhaben, die die Errichtung , Änderung oder Nutzungsänderung von baulichen Anlagen zum Inhalt haben, und
- Aufschüttungen und Abgrabungen größeren Umfangs sowie Ausschachtungen, Ablagerungen einschließlich 

Lagerstätten.
b) erhebliche oder wesentliche wertsteigernde Veränderungen von Grundstücken oder baulichen Anlagen, deren 

Veränderung nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtig sind, nicht vorgenommen werden.
2. Wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entgegenstehen, kann von der Veränderungssperre eine Ausnahme gem. § 

14 Abs. 2 BauGB zugelassen werden.
3. Vorhaben im Sinne des § 14 Abs. 3 BauGB, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre baurechtlich genehmigt 

worden sind, Vorhaben von denen die Gemeinde nach Maßgabe des Bauordnungsrechtes Kenntnis erlangt hat und mit 
deren Ausführung vor Inkrafttreten der Veränderungssperre hätte begonnen werden dürfen, sowie Unterhaltungsarbeiten 
und die Fortführung einer bestehenden bisher ausgeübten Nutzung werden von der Veränderungssperre nicht berührt. 

§ 4 - Inkrafttreten, Außerkrafttreten
Die Veränderungssperre tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 

Sie tritt außer Kraft – wenn und soweit die 1. Änderung des Bebauungsplans 5/1 „Östlich der Kreisstrasse AN 10“ in Kraft getreten 
ist – spätestens nach Ablauf von zwei Jahren, gerechnet vom Tage der Bekanntmachung (§ 17 Abs. 1 Satz 1 und 2 BauGB). Auf 
die Zweijahresfrist ist der seit der Zustellung der ersten Zurückstellung eines Baugesuches nach § 15 BauGB abgelaufen Zeitraum 
anzurechnen. Die Verlängerung ihrer Geltungsdauer nach § 17 Abs. 1 Satz 3 und § 17 Abs. 2 BauGB bleiben unberührt.

Der Gemeinderat hat die Satzung am 30.05.2022 beschlossen. 

Hinweise: 
Auf die Vorschriften des § 18 Abs. 2 Satz 2 und 3 BauGB über die Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für 
entstandene Vermögensnachteile durch die Veränderungssperre nach § 18 BauGB und des § 18 Abs. 3 BauGB über das 
Erlöschen der Entschädigungsansprüche bei nicht fristgemäßer Geltendmachung wird hingewiesen.

Anlage – Lageplan mit Geltungsbereich der Veränderungssperre

ANLAGE 1

© Kartendarstellung: Bayerische Vermessungsverwaltung

Petersaurach, den 03.06.2022 Herbert Albrecht
Erster Bürgermeister
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Bekanntmachung
Bauleitplanverfahren
hier: Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 des Baugesetzbuches (BauGB)

Gemeinde Petersaurach – Ortsteil Wicklesgreuth

2. Änderung des Bebauungsplans Nr. 21 „Wicklesgreuth – Weiherfeld“ – Ortsteil Wicklesgreuth

Am 30.05.2022 hat der Gemeinderat der Gemeinde Petersaurach zur Ordnung der städtebaulichen Entwicklung der bisher 
unbebauten Flächen zwischen der Fliederstraße im Westen, der Weidenstraße im Norden, den Waldflächen im Osten und den 
Bahnflächen im Süden die Aufstellung der 2. Änderung des Bebauungsplans Nr. 21 „Wicklesgreuth – Weiherfeld“ beschlossen.

Ziel der 2. Änderung ist die städtebauliche Neuordnung und Weiterentwicklung der bereits geplanten Wohnbau- und 
Mischgebietsstrukturen unter besonderer Berücksichtigung der erheblichen Lärmimmissionsbelastungen aus dem städtebaulichen 
Umfeld. Der Geltungsbereich ergibt sich aus dem im beigefügten Lageplan ersichtlichen Geltungsbereich.

© Kartendarstellung: Bayerische Vermessungsverwaltung

Petersaurach, den 03.06.2022 Herbert Albrecht
Erster Bürgermeister

Bekanntmachung der
Satzung
über die Veränderungssperre Nr. 2/2022
für den Bereich der 2. Änderung des Bebauungsplans Nr. 21 „Wicklesgreuth – Weiherfeld“ im Ortsteil Wicklesgreuth, für 
die Flurstücke Nrn. 969/77, 969/78, 1030/37 und 1030/54, jeweils Gemarkung Petersaurach, sowie jeweils ein Teilfläche der 
Flurstücke mit den Flurnummern 969 und 1035, jeweils Gemarkung Petersaurach.

vom 03.06.2022

Die Gemeinde Petersaurach erlässt aufgrund der §§ 14 Abs. 1 und 16 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634) zuletzt geändert durch Art. 9 des Gesetzes vom 10.09.2021 (BGBl. I S. 4147) 
i.V.m Art. 23 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO), zuletzt geändert durch § 1 des Gesetzes vom 09.03.2021 
(GVBl. S. 74) eine VERÄNDERUNGSSPERRE für den Geltungsbereich der in Aufstellung befindlichen 2. Änderung des 
Bebauungsplans Nr. 21 „Wicklesgreuth – Weiherfeld“ im Ortsteil Wicklesgreuth mit folgendem Inhalt:

Satzung über eine Veränderungssperre für den Bereich der 2. Änderung des Bebauungsplans Nr. 21 „Wickelsgreuth –
Weiherfeld“

§ 1 - Zu sichernde Planung
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersaurach hat in seiner Sitzung vom 30.05.2022 beschlossen für das in § 2 der Satzung 
bezeichnete Gebiet in Petersaurach, Ortsteil Wicklesgreuth, die 2. Änderung des Bebauungsplans Nr. 21 „Wicklesgreuth -
Weiherfeld“ aufzustellen. Ziel der 2. Änderung ist die städtebauliche Neuordnung und Weiterentwicklung der bereits geplanten 



Seite 7

 Aus dem Rathaus

Wohnbau- und Mischgebietsstrukturen unter besonderer Berücksichtigung der erheblichen Lärmimmissionsbelastungen aus dem 
städtebaulichen Umfeld. Zur Sicherung der Planung für dieses Gebiet wird eine Veränderungssperre erlassen.

§ 2 - Räumlicher Geltungsbereich
Der räumliche Geltungsbereich der Veränderungssperre ergibt sich aus dem Lageplan, der als Anlage zur Veränderungssperre Teil
dieser Satzung ist und umfasst die Flurstücke mit den Flurnummern 969/77, 969/78, 1030/37 und 1030/54, jeweils Gemarkung 
Petersaurach, sowie jeweils ein Teilfläche der Flurstücke mit den Flurnummern 969 und 1035, jeweils Gemarkung Petersaurach.

§ 3 - Rechtswirkungen der Veränderungssperre; Ausnahmen
1. Im räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssperre dürfen gem. § 14 Abs. 1 Nr. 1 und 2 BauGB:

c) Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchgeführt werden und baulichen Anlagen nicht beseitigt werden. 
Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB sind:
- Vorhaben, die die Errichtung , Änderung oder Nutzungsänderung von baulichen Anlagen zum Inhalt haben, und
- Aufschüttungen und Abgrabungen größeren Umfangs sowie Ausschachtungen, Ablagerungen einschließlich 

Lagerstätten.
d) erhebliche oder wesentliche wertsteigernde Veränderungen von Grundstücken oder baulichen Anlagen, deren 

Veränderung nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtig sind, nicht vorgenommen werden.
2. Wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entgegenstehen, kann von der Veränderungssperre eine Ausnahme gem. § 

14 Abs. 2 BauGB zugelassen werden.
3. Vorhaben im Sinne des § 14 Abs. 3 BauGB, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre baurechtlich genehmigt 

worden sind, Vorhaben von denen die Gemeinde nach Maßgabe des Bauordnungsrechtes Kenntnis erlangt hat und mit 
deren Ausführung vor Inkrafttreten der Veränderungssperre hätte begonnen werden dürfen, sowie Unterhaltungsarbeiten 
und die Fortführung einer bestehenden bisher ausgeübten Nutzung werden von der Veränderungssperre nicht berührt. 

§ 4 - Inkrafttreten, Außerkrafttreten
Die Veränderungssperre tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 

Sie tritt außer Kraft – wenn und soweit die 2. Änderung des Bebauungsplan Nr. 21 „Wicklesgreuth – Weiherfeld“ in Kraft getreten 
ist – spätestens nach Ablauf von zwei Jahren, gerechnet vom Tage der Bekanntmachung (§ 17 Abs. 1 Satz 1 und 2 BauGB). Auf 
die Zweijahresfrist ist der seit der Zustellung der ersten Zurückstellung eines Baugesuches nach § 15 BauGB abgelaufen Zeitraum 
anzurechnen. Die Verlängerung ihrer Geltungsdauer nach § 17 Abs. 1 Satz 3 und § 17 Abs. 2 BauGB bleiben unberührt.

Der Gemeinderat hat die Satzung am 30.05.2022 beschlossen. 

Hinweise: 
Auf die Vorschriften des § 18 Abs. 2 Satz 2 und 3 BauGB über die Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für 
entstandene Vermögensnachteile durch die Veränderungssperre nach § 18 BauGB und des § 18 Abs. 3 BauGB über das 
Erlöschen der Entschädigungsansprüche bei nicht fristgemäßer Geltendmachung wird hingewiesen.

Anlage – Lageplan mit Geltungsbereich der Veränderungssperre 

ANLAGE 1

© Kartendarstellung: Bayerische Vermessungsverwaltung

Petersaurach, den 03.06.2022 Herbert Albrecht
Erster Bürgermeister
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Bekanntmachung
Bauleitplanverfahren
hier: Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)
in Verbindung mit dem „Gesetz zur Sicherstellung ordnungsgemäßer Planungs- und Genehmigungsverfahren während 
der COVID-19-Pandemie“ (Planungssicherstellungsgesetz - PlanSiG)

Aufstellung der des Bebauungsplans mit integriertem Grünordnungsplan Nr. 8/6 „Am Klostersteig“ 

im beschleunigten Verfahren gem. § 13b BauGB 

hier: erneute Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses 
(gem. § 2 PlanSiG i.V.m. § 2 Abs. 1 BauGB)

sowie

Öffentliche Auslegung des Entwurfes 
(gem. § 13b BauGB i.V.m. § 13a BauGB i.V.m. § 13 BauGB i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB i. V. m. 
§ 3 Abs. 1 PlanSiG)

Der Gemeinderat der Gemeinde Petersaurach hat in seiner Sitzung am 16.04.2018 beschlossen, den Bebauungsplan mit 
integriertem Grünordnungsplan Nr. 8/6 „Am Klostersteig“ aufzustellen. Der Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplans wurde 
am 13.09.2019 ortsüblich amtlich bekannt gemacht. Der Öffentlichkeit wurde im Zeitraum vom 23.09.2019 – 07.10.2019 die 
Möglichkeit gegeben sich frühzeitig über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung zu informieren. 

Aufgrund der Änderung des Baugesetzbuches hat der Gemeinderat in seiner Sitzung am 15.11.2021 erneut über die 
Planungsabsichten beraten und die Fortführung des Verfahrens gem. § 13b BauGB beschlossen. Der Beschluss zur Fortführung 
des Bebauungsplans auf der neuen Rechtsgrundlage des § 13b BayBO in der Fassung vom 23.06.2021 wurde am 03.12.2021 
ortsüblich amtlich bekannt gemacht.

Dieser erneuerte Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 8/6 „Am Klostersteig“ mit integriertem 
Grünordnungsplan wird hiermit gem. § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB bekannt gemacht. 

In seiner Sitzung am 30.05.2022 hat der Gemeinderat über die eingegangenen Stellungnahmen der Öffentlichkeit beraten und 
anschließend den Entwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom 30.05.2022 gebilligt und die Verwaltung beauftragt die 
Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB sowie die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen.

© Kartendarstellung: Bayerische Vermessungsverwaltung

Planungsgebiet
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 Aus dem Rathaus

Das Planungsgebiet befindet sich 
am Nordostrand von 
Petersaurach und umfasst die Fl. 
Nr. 1341, Gemarkung 
Petersaurach. Der Umgriff 
beinhaltet eine Fläche von ca. 
1,55 ha. Westlich grenzen an das 
Planungsgebiet die bestehenden 
Siedlungsstrukturen an. Nördlich 
landwirtschaftliche Flächen, 
östlich Waldflächen und südlich 
Grünflächen sowie ein 
Aussiedlerhof.

Ziel und Zweck der Planung ist
die Ausweisung neuer 
Wohnbauflächen in Petersaurach. 
Die Planungsabsichten sind auch 
in nebenstehend abgebildetem 
verkleinertem Auszug aus dem 
Planblatt zum Bebauungsplan 
bildlich dargelegt.

Die Aufstellung des 
Bebauungsplans erfolgt im 
beschleunigten Verfahren gem. § 
13b BauGB über die 
Einbeziehung von 
Außenbereichsfläche. Mit dem 
Plangebiet ist die Festsetzung 
einer Grundfläche von weniger 
als 10.000 m² Grundfläche im 
Sinne des § 13a Abs. 1 Satz 2 
BauGB geplant, durch welche die 
Zulässigkeit von Wohnnutzungen 
begründet wird. Das 
Planungsgebiet schließt sich an 
den im Zusammenhang bebauten 
Siedlungsbereich von 
Petersaurach an. Die 
Voraussetzungen für die 
Aufstellung des Bebauungsplans 
gem. dem § 13b BauGB sind 
somit gegeben. 

Es wird darauf hingewiesen,
dass gemäß §13b BauGB i.V.m. 
§ 13a Abs.2 Nr.1 BauGB i.V.m. 
§ 13 Abs.3 Satz 1 BauGB von 
der Umweltprüfung nach § 2 
Abs.4 BauGB und von der 
Angabe nach § 3 Abs.2 Satz 2 
BauGB, welche Arten 
umweltbezogener 
Informationen verfügbar sind, 
abgesehen wird. 

Der Entwurf des Bebauungsplans mit integriertem Grünordnungsplan Nr. 8/6 „Am Klostersteig“ wurden erstellt und ist, bestehend
aus Planblatt mit zeichnerischen Festsetzungen, Satzung mit textlichen Festsetzungen sowie Entwurf der Begründung 
einschließlich der weiteren Anlagen, gem. 

§ 3 Abs. 1 PlanSiG i.V.m § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom

04.07.2022 bis 05.08.2022

im Internet auf der Homepage der Gemeinde Petersaurach unter www.petersaurach.de  Rubrik Die Gemeinde  Rubrik 
Wohnen und Bauen  Aktuelle Bauleitplanung veröffentlicht und kann dort eingesehen werden.
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 Aus dem Rathaus

Zusätzlich liegt der Entwurf des Bebauungsplans zur Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 8/6 „Am Klostersteig“ im Rathaus der 
Gemeinde Petersaurach, Hauptstraße 29, 91580 Petersaurach öffentlich aus und kann während der allgemeinen Dienststunden 
(Montag-Freitag 08.00 Uhr – 12.00 Uhr sowie Donnerstag 14:00 Uhr – 18.00 Uhr) eingesehen werden. Den berufstätigen Bürgern 
wird dies, nach vorheriger Terminabsprache, auch außerhalb der allgemeinen Dienststunden ermöglicht.

Es wird darauf hingewiesen, dass nur ein eingeschränkter barrierefreier Zugang zum Rathaus der Gemeinde Petersaurach 
vorhanden ist. Aus diesem Grund kann bei Bedarf, nach vorheriger Rücksprache mit der Gemeinde Petersaurach (Tel. 09872 – 97
98 0), eine Einsichtnahme an einem geeigneten Ort im Rathaus oder eine Übermittlung in geeigneter Form erfolgen.

Es kann sein, dass das Rathaus der Gemeinde Petersaurach während der Auslegung aufgrund der Ausnahmesituation (Covid-19 
– „Corona-Virus“) nur in dringenden Fällen und nach vorheriger Terminabsprache geöffnet ist. Die Gemeinde Petersaurach weist 
ausdrücklich auf die Möglichkeit der Online-Einsichtnahme hin und bittet hiervon vorwiegend Gebrauch zu machen. Fragen zur 
Planung bitten wir möglichst telefonisch (Tel. 09872 – 97 98 0), oder per E-Mail (rathaus@petersaurach.de) zu klären. Soweit eine 
Einsichtnahme im Rathaus unabdingbar ist, kann diese aktuell nur nach telefonischer Terminvereinbarung (Tel. 09872 – 97 98 0), 
erfolgen. Wir bitten zu beachten, dass aus Gründen des Infektionsschutzes sowie der Vorsorge für die Bürgerinnen und Bürger die 
Einsichtnahme dann nur einzeln erfolgen kann. Die aktuell im Rathaus geltenden Maßnahmen sind auf der Homepage der 
Gemeinde Petersaurach (rathaus@petersaurach.de) hinterlegt oder können telefonisch unter 09872 – 97 98 0 erfragt werden.

Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Stellungnahmen schriftlich, auch in elektronischer Form 
(rathaus@petersaurach.de), oder mündlich zur Niederschrift bei der Gemeinde Petersaurach, Hauptstraße 29, 91580 
Petersaurach vorgebracht werden. 

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan 
unberücksichtigt bleiben, soweit die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt 
für die Rechtmäßigkeit des Bauleitplans nicht von Bedeutung ist. (§ 4a (6) BauGB i.V.m. § 3 (2) Satz 2, Halbsatz 2 BauGB)

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e (DSGVO) i. V. m. § 3 BauGB 
und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das 
Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Datenschutzrechtliche Informationspflichten im
Bauleitplanverfahren“ das ebenfalls öffentlich ausliegt.

Die in den Unterlagen zum Bebauungsplan benannten Gesetze, Normen (insb. DIN-Normen) und technischen Baubestimmungen 
können bei der Gemeinde Petersaurach Hauptstraße 29, 91580 Petersaurach eingesehen und bei Bedarf erläutert werden.

Zeitgleich mit der Beteiligung der Öffentlichkeit erfolgt gem. § 4 Abs. 2 BauGB die Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger 
öffentlicher Belange, deren Aufgabenbereiche durch diese Planungen berührt werden können sowie der Nachbargemeinden gem. 
§ 2 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 4 Abs. 2 BauGB.

Die Ergebnisse dieser öffentlichen Auslegung werden anschließend in einer öffentlichen Sitzung des Gemeinderates erörtert und
abgewogen

Petersaurach, den 03.06.2022 Herbert Albrecht
Erster Bürgermeister

ERINNERUNG
Sommerzeit ist Urlaubszeit

Das Bürgerbüro möchte Sie vorsorglich darauf hinweisen, die Gültigkeit 
Ihrer Ausweisdokumente rechtzeitig vor Urlaubs- / Reiseantritt zu prüfen.

Bitte berücksichtigen Sie, dass das Ausstellen neuer Ausweisdokumente
bis zu 4 Wochen dauern kann.

Bei Rückfragen steht Ihnen das Bürgerbüro gerne zur Verfügung.
 09872 / 9798-42

Fortsetzung zu Seite 9:
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 Aus dem Rathaus

Wichtelwagen für die KiTa Auenland
Bereits im März wurde der „Wichtelwagen“ der 
Kindertageseinrichtung Auenland in Petersaurach 
geliefert und stand seitdem auf dem Parkplatz vor dem 
Gebäude.  Heute (16.05.2022) war es nun soweit und
der Wichtelwagen wurde auf den Platz vor dem KiTa-
Gebäude gehoben. Vor dem Gebäude wurde deshalb
zuvor der Fahrradparkplatz verlegt und ein Bereich vor
dem Leitungsbüro entsprechend vorbereitet.
Zusammen mit der Firma Allkran und der tatkräftigen
Unterstützung der Bauhofmitarbeiter und des
Hausmeisters der KiTa Auenland konnte der
Wichtelwagen sicher und unbeschadet an Ort und Stelle
gebracht werden. Vor allem die Kinder verfolgten das 
Geschehen sehr interessiert.

Bis zur Fertigstellung des Erweiterungsneubaus für die
Krippe auf der gegenüberliegenden Straßenseite, soll
der Wichtelwagen als Ersatz für den ehemaligen
Personalraum genutzt werden. Der Personalraum im
Gebäude wird aktuell von einer Kindergartengruppe
genutzt. Anschließend wird der Wagen seinen 
endgültigen Standort im Garten der neuen Krippe
erhalten und soll dort für Angebote für Krippen- und
Kindergartenkinder zur Verfügung stehen.

Mit den Worten „Jetzt geht es endlich los“ eröffnete der 1. 
Bürgermeister Herbert Albrecht die Feierlichkeiten zum
Spatenstich für den Erweiterungsneubau der evangelischen
Kindertageseinrichtung Auenland in der Willi-Kellermann-
Straße in Petersaurach am Donnerstag, den 12.05.2022.
Er dankte allen Beteiligten an dem Bauvorhaben, wie unter
anderem den Planungsbüros Holzinger Eberl Fürhäußer und
IGA, ebenso wie dem Gemeinderat, der evangelisch-
lutherischen Pfarrerin Inge Kamm, den Mitarbeiter*innen des 
Kindergartens und der Gemeindeverwaltung. Ein ganz 
besonderer Dank galt den anwesenden Krippen- und
Kindergartenkindern, die das Programm musikalisch
untermalten und somit tatkräftig unterstützten.
Die evangelische-lutherische Pfarrerin Inge Kamm segnete 
das Bauvorhaben, sowie alle daran Beteiligten. Auch die KiTa-
Leitung Rochelle Meier begrüßte alle Anwesenden und 
brachte ihre Freude über den Baubeginn zum Ausdruck.

Spatenstich für Erweiterungsneubau KiTa Auenland 

Die Gemeinde sucht Grundstücke!
Die Gemeinde Petersaurach benötigt für die Umsetzung von Projekten immer wieder Tausch- und Ausgleichsflächen. 
Wir sind deshalb immer auf der Suche nach Grundstücken im Außenbereich aber auch im Ortsgebiet. Eigentü-
merinnen und Eigentümer die jetzt oder später ein Grundstück verkaufen möchten, können sich daher bei Interesse 
vertrauensvoll an unseren 1. Bürgermeister Herbert Albrecht, Tel. 09872/9798-0 oder an rathaus@petersaurach.de, 
wenden. 
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Neues aus der KiTa Kunterbunt Großhaslach
Mit diesem Brief möchte ich mich mit einem lachenden und einem weinendem Auge von meiner Tätigkeit als Leitung der 
„Kindertageseinrichtung Kunterbunt Großhaslach“ verabschieden. Meine Zeit in der Kita geht langsam zu Ende, am 24. 
Juni beginnt meine Freistellungsphase der Altersteilzeit. 

Zurück blicke ich auf eine lange Zeit in der Kita. Zuerst war ich von Oktober 1992 bis April 1993 noch im alten Rathaus 
als Aushilfe tätig. Im September 1993 sind wir dann in das jetzige Kigagebäude gezogen, wo ich dann auch zu dieser Zeit 
als Leitung angefangen habe. Dies sind 29 Jahre und damit eine lange Zeit und ich möchte deshalb hier nur einige 
Stationen erwähnen.

Viel hat sich seitdem in diesen fast 30 Jahren geändert. Angefangen habe ich 1993 mit 6 Mitarbeitern, Kindern ab 3 
Jahren in drei Gruppen, maximal 75 Kinder. Die Kinder durften keine Windel mehr tragen, sonst konnten sie nicht 
aufgenommen werden und ab 14:00 Uhr war die Einrichtung geschlossen.

Im Vergleich dazu der heutige Stand: Wir haben momentan  um die 135 Kinder mit drei Kindergartengruppen mit Kindern 
im Alter von 3 – 6, (eine Kigagruppe war einige Zeit Zwischengruppe mit Kindern von 2 – 4 Jahren) zwei Krippengruppen 
mit Kindern Alter von 1 – 3 Jahren und einen Hort, welcher in der umgebauten Lehrerwohnung in der Schule in 
Großhaslach untergebracht ist.

Wie schon erwähnt, fast 30 Jahre Einrichtungsleitung sind eine lange Zeit, in der sich sehr viel bewegt und verändert hat.
In dieser Zeit gab es viele engagierte Eltern, mit denen wir gemeinsam die KiTa voran gebracht haben, zum Wohle der 
uns anvertrauten Kinder, trotz manchmal unterschiedlicher Meinungen und Ansichten. Dafür möchte ich mich hier an 
dieser Stelle sehr herzlich bedanken. Mein besonderer Dank gilt dem Elternbeirat und den Elternvertretern, die sich 
immer für unsere Einrichtung eingesetzt und engagiert haben. Dabei vergessen möchte ich nicht den Förderverein 
unserer KiTa, der uns oft mit Spenden unterstützt hat, wovon wir dann für die Kinder Spielgeräte kaufen konnten.
Ebenso dankend erwähnen möchte ich hier die Kommune Petersaurach mit Herrn Bgm. Albrecht (und den Gemeinderat) 
als Träger unserer Einrichtung, welche uns immer im Rahmen ihrer Möglichkeiten unterstützt hat.

Bedanken möchte ich mich auch für die gute Zusammenarbeit mit anderen Einrichtungen wie z.B. Schule 
Petersaurach/Großhaslach, verschiedene Fachschulen…etc. Auch die ortsansässigen Firmen, Geschäfte, Vereine, 
Kirche, Bücherei in Petersaurach möchte ich nicht vergessen zu erwähnen, denn sie hatten immer ein offenes Ohr für 
unsere verschiedenen Anliegen. Öffentliche Einrichtungen der Gemeinde, wie z.B. Feuerwehr, unterstützten uns 
jederzeit, sei es beim Laternenumzug oder bei sonstigen Aktivitäten. Ebenso erwähnen möchte ich die gute 
Zusammenarbeit mit dem BRK und auch der Polizei. 

Nicht vergessen möchte ich mein Team, welches mich immer unterstützt hat und mir Kraft gegeben hat. DANKE, ich
konnte immer auf euch zählen  

Für uns alle stand und steht immer das Kind mit seinen Bedürfnissen im Mittelpunkt unserer pädagogischen Arbeit und 
dass die Kinder sich bei uns angenommen, geborgen und sicher fühlen. Mir hat es immer Spaß gemacht, die Kinder in 
ihrer Entwicklung ein Stück in ihrer Entwicklung und ein Stück ihres Lebenswegs zu begleiten; sie beim Wachsen ihrer 
Persönlichkeit zu unterstützen und zu fördern. 

Dazu ist folgender Spruch von einem unbekannten Verfasser passend:

„Kinder lernen, was sie im Leben erfahren“

 Wenn ein Kind immer kritisiert wird, lernt es zu verurteilen.
 Wenn ein Kind in Feindseligkeit lebt, lernt es zu streiten.
 Wenn ein Kind ständig beschämt wird, lernt es sich schuldig zu fühlen.
 Wenn ein Kind Toleranz erlebt, lernt es tolerant zu sein.
 Wenn ein Kind Ermutigung erfährt, lernt es zuversichtlich zu sein.
 Wenn ein Kind Zuneigung erfährt, lernt es gerecht zu sein.
 Wenn ein Kind Sicherheit erlernt, lernt es zu vertrauen.
 Wenn ein Kind sich angenommen fühlt, lernt es Selbstvertrauen
 Wenn ein Kind Anerkennung und Freundschaft erfährt, lernt es Liebe auf der Welt zu finden.

Sehr gerne denke ich auch an die vielen Begegnungen mit ganz unterschiedlichen Charakteren zurück, sei es bei 
Festen, Ausflügen, Gesprächen oder einfach im täglichen Miteinander mit Eltern und Kindern. Schön ist auch, dass 
ehemalige Kindergartenkinder jetzt wieder als Eltern bei uns sind, woran unschwer zu erkennen ist, dass ich doch schon 
etwas länger in der Einrichtung tätig bin. Ebenso zeigt dies auch, dass die Eltern wissen, auch aus der eigenen 
Erfahrung, dass ihr Kind bei uns „gut aufgehoben“ ist und es ihm gut geht.

In diesem Zusammenhang auch an die Eltern ein Danke für Ihr Vertrauen das Sie uns entgegenbringen, indem Sie uns 
Ihr Wertvollstes – ihr Kind - anvertrauen. 

Es war eine gute Zeit für mich in der KiTa Kunterbunt Großhaslach und rückblickend muss ich sagen, dafür, dass 
während meines Studiums für mich ganz klar war, dass ich nie in einem „Kindergarten“ arbeiten möchte, hat es mir sehr 
viel Spaß gemacht und bin ich auch sehr lange geblieben bzw. habe es lange ausgehalten.

Kindergarten Kunterbunt 
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Kindergarten Kunterbunt 

Ein Liegestuhl ist der
richtige und wichtigste
Gegenstand für den Ruhestand 

Der geschmückte Baum muss 
natürlich mit nach Hause und dort 
aufgestellt werden als Erinnerung.

Von jedem Kind eine Rose
Passend zum Lied
„Es soll rote Rosen regnen“

Abschiedsgrüße auch von der Gemeinde 
vertreten durch den Träger Bgm. Albrecht

Abschiedsgrüße auch von den Eltern, 
vertreten durch den Elternbeirat 

Ich freue mich, dass Frau Lorz auch weiterhin die stellvertretende Leitung ist und möchte mich hiermit nochmals bei ihr 
bedanken für das tolle Miteinander, für das gegenseitige Vertrauen, für das „Sicherheit“ geben, für ……etc. Könnte noch 
sehr viel aufzählen, aber das würde den Platz hier sprengen. Gemeinsam mit Frau Ay, meiner Nachfolgerin, wird sie in
Zukunft die Einrichtung leiten. Wünsche den beiden viel Kraft für die oft anstrengende Tätigkeit, gute Zusammenarbeit 
und Unterstützung von allen Seiten.

Bedanken möchte ich mich für die vielen, vielen Geschenke, lieben Wünsche, Liedbeiträge der Kinder und … etc. bei 
meiner Verabschiedungsfeier sowohl bei meinem Team, bei den Eltern, beim Bgm. Hr. Albrecht, bei allen anderen 
Mitarbeitern der Gemeinde. Ebenso bei allen sonstigen Gästen, die mit mir gefeiert haben. DANKE  Es war eine sehr 
schöne Feier, gemeinsam mit den Kindern, so wie ich es mir gewünscht habe.

Für mich beginnt jetzt ein neuer Lebensabschnitt´, ich freue mich sehr darauf, meinen Tag anders planen zu können und 
mehr Zeit zu haben. (Man wird mich sicherlich oft im Liegestuhl finden )
                                                          
Werde aber sicherlich oft an die Zeit hier zurück denken und die Kinder mit ihrer Begeisterungsfähigkeit und 
Lebensfreude, sowie viele schöne Geschehnisse und persönliche Begegnungen in Erinnerung behalten.

Bleiben Sie gesund; genießen Sie die Zeit mit Ihren Kindern, denn sie vergeht viel zu schnell. 

Ganz herzliche Grüße

Hier noch ein paar Eindrücke von meiner Verabschiedungsfeier in der KiTa
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Kita Auenland

Spatenstich am 12. Mai 2022 

-  Start für die Erweiterung unserer Kita Auenland 

 
In ihren Liedtexten, musikalisch begleitet von Gitarre, Xylophon und vielen Trommeln, machten 
die Auenlandkinder deutlich, um was es geht: Ihre Kita wird um einen großen Neubau für drei 
Krippengruppen erweitert – das geschäftige Treiben auf der Baustelle werden sie ganz sicher 
sehr aufmerksam mitverfolgen!  

 
„Ich kenn ein Haus....                      Schau`n viele Kinder raus... 
Doch leider, leider ist es noch nicht so weit. Ja leider, leider brauchen wir noch Zeit. 
Wir müssen erst mal bauen, Stein auf Stein, dann können wir mal schauen,         
passen alle rein? 
Heute machen wir den Spatenstich und alle sind dabei,                                     
Hurra, hurra und alle sind dabei!“ 

„Die Bauarbeiter schaufeln jetzt, schaufeln jetzt, die Bauarbeiter schaufeln jetzt.... 
wir warten, bis es fertig ist, fertig ist, fertig ist und schauen zu, und schauen zu! 
 

 
Herzlichen DANK !!! 

Wir möchten uns bei allen „helfenden Händen“ bedanken, die den Garten der Kita Auenland von all den 
Sturmschäden befreit haben. Dank Ihnen konnten die Kinder schnell wieder das Außengelände nutzen.  
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Schulen

Schulfest wurde zum Mega-Event des Schulzentrums Petersaurach

Die Grund- und Mittelschule des Schulzentrums 
Petersaurach lud am letzten Freitag im Mai 2022
bei gutem Wetter zu ihrem diesjährigen Schulfest 
unter dem Motto „Miteinander“ ein.

Klassleiterinnen und Klassleiter, Fachlehrerinnen 
und Fachlehrer sowie die Leiterinnen und Leiter der 
Arbeitsgemeinschaften der Ganztagesklassen 
hatten ein Programm zusammengestellt, das den 
Besucherinnen und Besuchern eine überragende
Leistungsschau zeigen konnte

Auch der Elternbeirat engagierte sich 
hervorragend, nicht nur mit Speis und Trank im 
„Biergarten“ auf dem Schulhof, auch das
Kuchenbuffet war hervorragend bestückt. Und so 
wurde das Schulfest zu einem Mega-Event.
In ihrer Begrüßung stellte Schulleiterin Christiane 
Nebert speziell das Motto „Miteinander“ in den 
Mittelpunkt des Nachmittags.

„Wir freuen uns, dass sie alle so zahlreichst 
erschienen sind. Unsere Schule ist vielfältig und 
tolerant. Wir bauen immer eine Brücke zu allen 
Schülerinnen und Schülern. Lassen sie sich von unserem vielfältigen Angebot begeistern. Wir wünschen Ihnen allen 
einen angenehmen Nachmittag“, so Schulleiterin Nebert, die auch nicht nur die beiden Bürgermeister, Dr. Jürgen Pfeiffer 
aus Heilsbronn und Herbert Albrecht aus Petersaurach begrüßen konnte, sondern auch die beiden 
Elternbeiratsvorsitzenden Markus Appold und Udo Dorer sowie die Fördervereinsvorsitzende Bettina Arnold.

Danach folgte ein einstündiger Trommelzauber mit den Schülerinnen und Schülern der gesamten Grundschule, der
komplett vom Förderverein finanziert wurde. Hinreißende Tanzvorführungen und mitreißende Trommelwirbel luden sogar 
die Eltern zum Mitmachen ein. Vielfältig war das Rahmenprogramm. Das Bobby-Car-Rennen begeisterte ebenso wie der 
Partner-Hindernis-Parcour in der Turnhalle, selbstverständlich mit Siegerehrung genauso wie das Tischtennisturnier. Die 
Gesellschaftsspiele unter dem Motto „Klein-Las-Vegas“ fanden ebenso Anklang wie die dreistündige Basketballaktion im 
Pausenhof.Im Escape-Room beim Länderquiz konnte jeder sein Geographiewissen unter Beweis stellen. 
Weitere Aktionen waren das Basteln von Regenmachern und Blumen, unter dem Thema „Upcycling“ stellten die Kinder 
aus einer CD Kreisel her, feine Anhänger wurden im Handarbeitsraum hergestellt, ebenso die Herstellung herrlicher
Traumfänger und Freundschaftsbänder. 

Immer „ausverkauft“ waren die Zaubershow-Vorstellungen der Klasse 8 GT. 
Auch auf der Schulbühne im Pausenhof lief ein anspruchsvolles Programm. Die Klasse 1a sang „Wir sind stark“, gefolgt 
von „Salibonani“ der Klasse 1b. Die Arbeitsgemeinschaft „Zumba“ steuerte zwei feine Tänze bei. Schülerinnen und 
Schüler unserer ukrainischen Willkommensklasse sangen tiefgründige traditionelle ukrainische Lieder, gefolgt vom Auftritt
der Schulband und einer Spendenübergabe in Höhe von 550 Euro durch Schulleiterin Christiane Nebert an den Vertreter 
des Kreisverbandes des Deutschen Roten Kreuzes, Herrn Klaus Großberger. Diese Spenden wurde durch die Oster-
Bastelaktion der pädagogischen Hilfskraft der Schule, Sabine Fetz, mit allen Klassen des Schulzentrums Petersaurach 
und dem Donutsverkauf der 9. Klassen ermöglicht.
Bestens angenommen wurde auch der Popcorn- und Waffelverkauf. 

Dank an dieser Stelle auch an Christl Flinta mit ihrem Team, die das Programm zusammengestellt hatte sowie unseren 
Hausmeister Markus Geyer für wertvolle vorbereitende Maßnahmen. 

Bericht/Fotos: Roland H. R. Gössnitzer
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Schulen / Aus dem Landratsamt

Verkehrserziehung
der vierten Klassen
Vor den Osterferien begann für die Viertklässler der Grundschule Petersaurach 
die Verkehrserziehung auf dem Verkehrsübungsplatz in Lichtenau. Dort trainierten 
die Schülerinnen und Schüler einmal wöchentlich das Verlassen eines 
Grundstückes, das Vorbeifahren an Hindernissen, das Linksabbiegen sowie die 
verschiedenen Vorfahrtsregelungen. Beim freien Fahren durften die Kinder einen 
selbst geplanten Weg unter Berücksichtigung aller Regelungen fahren. 
Alle teilnehmenden Schüler/-innen bestanden die Fahrradprüfung. Jonas 
Großberger (Foto) erhielt für seine hervorragenden Leistungen in der 
theoretischen als auch in der praktischen Prüfung einen Ehrenwimpel. 
Zum ersten Mal nach zwei Jahren konnte die Verkehrserziehung wieder wie 
gewohnt mit anschließender Realraumfahrt durch Petersaurach stattfinden. 
Die Viertklässler bedanken sich bei den Verkehrserziehern der Polizei – Hr. 
Schweigert und Hr. Budaker - für die Radfahrausbildung und sind ab sofort als 
„Radfahrprofis“ mit dem Rad unterwegs. 

Kreisstraße AN14 erfolgreich saniert

Nach einem Jahr Bauzeit können sich die Verkehrsteilnehmer zwischen den Lichtenauer Ortsteilen Oberrammersdorf und 
Unterrottmannsdorf über eine frisch sanierte Kreisstraße AN14 freuen. Landrat Dr. Jürgen Ludwig hat die Strecke im Rahmen 
einer offiziellen Verkehrsfreigabe ihrer Bestimmung übergeben.   

Die Straße war von schweren Schäden im Bereich der Fahrbahn und im Seitenbereich gezeichnet, was eine Sanierung nötig 
machte. „Der erneuerte und auf sechs Meter verbreiterte Straßenabschnitt erhöht die Verkehrssicherheit, da größere 
Fahrzeuge im Begegnungsfall sicher passieren können“, erklärte der Landrat.

Die Gesamtkosten der Baumaßnahme betragen rund 1,6 Millionen Euro. In Oberrammersdorf wurde gleichzeitig ein Stück 
der Ortsdurchfahrt erneuert und der innerörtliche Einmündungsbereich zur Kreisstraße AN 1 verkehrssicherer gestaltet. Die 

Gemeinde Lichtenau hat im Zuge der Kreisstraßenbaumaßnahme die 
Gehwegebereiche an der AN 14 erneuert und eine Straßenbeleuchtung 
installiert. Hier wurden nochmals über 200.000 Euro investiert. Die 
staatliche Förderung lag bei rund 950.000 Euro.

Seit 2011 hat der Landkreis Ansbach in die Kreisstraße AN 14 
insgesamt rund 4,4 Millionen Euro für Deckenbau- und 
Vollausbaumaßnahmen investiert und damit eine Strecke von 4,1 
Kilometern saniert.
Bildunterschrift: Bei der Verkehrsfreigabe der AN 14 durchschnitten (von links) Heinrich 
Schmidt, Leiter des Staatlichen Bauamts, stellvertretender Landrat Rainer Erdel, Landrat 
Dr. Jürgen Ludwig, Friedrich Bauer, zweiter Bürgermeister von Lichtenau, Roland 
Schiefer, Leiter der Polizeiinspektion Heilsbronn, und Bauleiter Bernd Weberndörfer das 
Band. Foto: Landratsamt Ansbach/Jutta Mayer

Mehrsprachiger Flyer „Abfall trennen“
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

wegen des Krieges in der Ukraine flüchten derzeit viele Menschen aus ihrer Heimat und suchen Schutz in anderen Ländern –
unter anderem auch in Deutschland.

In den wenigsten Ländern dieser Erde ist es üblich, den Müll so zu sortieren und getrennt zu entsorgen wie in Deutschland. 
Viele Flüchtlinge tun sich deshalb erst einmal schwer mit dem Prinzip der Mülltrennung. Das kann im Einzelfall auch einmal 
zu Konflikten mit Nachbarn oder der Hausverwaltung in Mehrfamilienhäusern führen. Die Abfallwirtschaft des Landkreises 
Ansbach verweist deshalb auf den mehrsprachigen Flyer „Abfall trennen“. Hier wird unter anderem in ukrainischer Sprache 
sowie mit vielen Bildern erklärt, was es mit Biomüll, Altpapier, Restmüll, gelben Sack und Wertstoffen auf sich hat. 

Der Flyer steht Ihnen auf der Internetseite des Landkreises Ansbach unter www.landkreis-
ansbach.de/Buergerservice/Abfall/Informationsmaterial/Mehrsprachiger Flyer zum Download zur Verfügung.

Ihre Abfallwirtschaft des Landkreises Ansbach
Abfallberatung unter Tel. 0981-468-2301
 



Seite 17

Landrat übergibt Kommunale Verdienstmedaillen an Bürger des Landkreises Ansbach

Um die kommunale Selbstverwaltung besonders verdient gemacht haben sich drei Bürger des Landkreises Ansbach durch 
ihre langjährige Tätigkeit als kommunale Mandatsträger im Ehrenamt. Hierfür wurden Sie nun mit der Kommunalen 
Verdienstmedaille in Bronze des Bayerischen Staatsministers des Innern, für Sport und Integration geehrt. 

Landrat Dr. Jürgen Ludwig überreichte diese an Joachim Goldammer aus Wilburgstetten. Er gestaltet seit 26 Jahren als 
Mitglied des Gemeinderats und 14 Jahren als Zweiter Bürgermeister die Gemeindepolitik entscheidend mit und verantwortet 
erfolgreich richtungsweisende Entscheidungen für die Gemeinde Wilburgstetten.

Auch Heino Häberlein aus der Marktgemeinde Schopfloch erhielt die Auszeichnung. Er setzte sich in seiner jahrzehntelangen 
Laufbahn von 1990 bis ins Jahr 2020 als Mitglied des Marktgemeinderats Schopfloch und auch als Zweiter Bürgermeister vor 
allem für die Seniorenarbeit ein. Wichtig war ihm dabei, dass auch die ältere Generation in Schopfloch Beachtung findet.

Die Kommunale Verdienstmedaille in Bronze erhielt zudem Martin Haag, ebenfalls aus der Marktgemeinde Schopfloch. Seit 
1988 im Marktgemeinderat und seit 2022 Fraktionsvorsitzender der SPD, ist ihm die Jugendarbeit ein wichtiges Thema. 

„Man sieht, dass Politik vor allem Kommunalpolitik ist und zum Großteil im Ehrenamt ausgeübt wird. Schön, dass bei den drei 
Geehrten dies über so viele Jahre und derart engagiert neben dem Beruf und teils eigenem Gewerbe ausgeführt wurde und 
wird“, so Landrat Dr. Ludwig.

Die Gemeinden und Landkreise können auszeichnungswürdige Personen 
für eine solche Ehrung vorschlagen. Die Bürgerinnen und Bürger können 
Anregungen mit einer Darstellung der Verdienste und der zurückgelegten 
Zeiten bei der Gemeinde oder beim Landratsamt einreichen. Diese und 
eigene Vorschläge geben die Gemeinden und Landratsämter über die 
Bezirksregierungen an das Staatsministerium des Innern, für Sport und 
Integration weiter.
Foto: Landratsamt Ansbach/ Josephine Georgi; Bildunterschrift (v.l.n.r).: Landrat Dr. Jürgen 
Ludwig gratuliert Joachim Goldammer aus Wilburgstetten sowie Heino Häberlein und Martin 
Haag aus Schopfloch zur Kommunalen Verdienstmedaille in Bronze.

Damit Radwege in Schuss bleiben

Um Radwege in einem Top-Zustand zu halten, greift der Landkreis Ansbach auf ein bayernweit einzigartiges Werkzeug 
zurück. Das „Handbuch Qualitätsmanagement Radverkehr“ unterstützt die 58 Städte, Märkte und Gemeinden dabei, das 
umfangreiche Netz beschilderter Radrouten in Schuss zu halten. Die bekannten Wegweiser mit grüner Schrift auf weißem 
Grund bieten Radlern so eine verlässliche Orientierung. „Die Beschilderung der Radwege wurde in den vergangenen Jahren 
massiv vorangebracht. Das war eine tolle Gemeinschaftsleistung. Die Orientierung funktioniert, und zwar auch ohne Karte 
oder Smartphone, was ja auch mal ganz angenehm ist“, sagte Landrat Dr. Jürgen Ludwig bei der Vorstellung des Handbuchs 
in der Gemeinde Burk.  

Realisiert wurde das Handbuch, das es in einer Kurz- und einer Langfassung gibt, vom Tourismusverband Romantisches 
Franken. „Die Rückmeldungen der Bürger und der Gemeinden sind extrem wichtig, wenn es darum geht, das Radwegenetz 
am Leben zu halten und weiterzuentwickeln“, sagte Geschäftsführerin Regina Bremm. Im Handbuch ist daher genau 
vermerkt, wie bei der Qualitätskontrolle vorzugehen ist. Dazu gehört, dass alle Schilderstandorte im Gemeindegebiet einmal 
pro Jahr abgefahren und der Ist-Stand mit dem Soll-Stand im Handbuch verglichen wird, so Maria Neundörfer, 
Radverkehrsbeauftragte am Landratsamt Ansbach. Die Gemeinde Burk hat diese neue Aufgabe heuer am schnellsten 
erledigt. Bürgermeister Georg Held und Bauhofleiter Kurt Binder wissen, wie wichtig es ist, dass Radwege in gutem Zustand 
und Schilder gut erkennbar sind. Deswegen wird, sagte Binder, wenn nötig auch geputzt, ausgebessert und Wildwuchs 
zurückgeschnitten, wenn er einen Wegweiser verdeckt. Änderungen von Routen, wenn auch nur kleine, werden der 
Radverkehrsbeauftragten gemeldet. Denn sie sorgt dafür, dass auch die elektronischen Systeme hinter der Beschilderung 
auf Stand bleiben. „Es kommen gute Rückmeldungen von den Kommunen“, freut sich Maria Neundörfer.

Gefördert wurde die Umsetzung des „Handbuchs Qualitätsmanagement Radverkehr“ von Mitteln aus dem europäischen 
Förderprogramm „Leader“. Dazu haben die zwei Lokalen Aktionsgruppen (LAG) „Region an der Romantischen Straße“ und 

„Hesselberg“ die Fördertöpfe angezapft. Herbert Lindörfer, Vorsitzender der 
LAG „Region an der Romantischen Straße“, lobte die gute Zusammenarbeit 
aller am Projekt Beteiligten. Hier gehe es nicht nur um eine Aufwertung der 
touristischen Attraktivität, sondern auch um die Unterstützung der 
Alltagsradler. Weil auch die LAG „Hesselberg“ als Kooperationspartner mit 
im Boot ist, konnte die Förderquote weiter erhöht werden. „Die Stärkung 
des Radverkehrs ist ein wichtiger Teil unserer Entwicklungsstrategie“, 
berichtete Anuschka Hörr vom LAG-Management.
Bildunterschrift: Sichtlich begeistert vom „Handbuch Qualitätsmanagement Radverkehr“ (von 
links): Regina Bremm vom Romantischen Franken, Landrat Dr. Jürgen Ludwig, Bürgermeister 
Georg Held, Bauhofleiter Kurt Binder, Herbert Lindörfer von der LAG Region an der 
Romantischen Straße, Anuschka Hörr von der LAG Hesselberg und Radverkehrsbeauftragte 
Maria Neundörfer vom Landratsamt Ansbach. Foto: Landratsamt Ansbach/Fabian Hähnlein  

Aus dem Landratsamt
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„LANDSCHAFT ANPACKEN“
– Landschaftspflegeverband Mittelfranken bietet praktische Weiterbildung an

Gehölzpflege einer verbuschten Schafhutung Pflege einer Nasswiese, teils in Handarbeit, teils maschinell 
unterstützt (Fotos: LPV Mittelfranken) 

Anpacken und mitmachen heißt die Devise, wenn der Landschaftspflegeverband Mittelfranken von Juli 2022 bis 
Januar 2023 zu einer 6-tägigen Fortbildung in Sachen Landschaftspflege einlädt. Wer wissen möchte, wie man zum 
Erhalt unserer wertvollen und einzigartigen Landschaft aktiv beitragen kann, ist hier richtig. Ganz konkret lernen die 
Teilnehmer/-innen einen Magerrasen von Sträuchern und Büschen zu befreien, damit der Schäfer wieder beweiden kann, 
Hecken fachgerecht zu pflegen und Feuchtwiesen so zu mähen, dass der Lebensraum von Orchideen und 
Schmetterlingen erhalten bleibt. Streuobstwiesen, Hecken und Bäume werden gepflanzt sowie der Umgang mit den 
entsprechenden Maschinen und Gerätschaften erprobt. Auch Arbeitssicherheit und steuerliche Aspekte einer 
Erwerbstätigkeit in der Landschaftspflege sind Inhalte der Weiterbildung. Neben der Vermittlung theoretischer 
Hintergründe und Aspekte liegt der Schwerpunkt dabei auf der praktischen und angewandten Landschaftspflege, die 
anschließend zum Einsatz im Gelände befähigt.

Die Weiterbildung findet in Zusammenarbeit mit dem Forum für Energie und Landtechnik Triesdorf statt und wird 
gefördert vom Bayerischen Staatsministerium für Umwelt und Verbraucherschutz und dem Bezirk Mittelfranken. 
Der Lehrgang schließt nach erfolgreicher Teilnahme mit einem Zertifikat ab.

Die theoretischen Kurstage finden überwiegend in der Landmaschinenschule Triesdorf, Lkr. Ansbach, statt, die 
Praxisteile voraussichtlich in den Landkreisen Ansbach, Weißenburg-Gunzenhausen und Roth. Ein Hygienekonzept zu 
den jeweils gültigen Covid-19 Regelungen wird umgesetzt.

Termine 2022/23 (Jeweils 8:30 – ca. 17:30 Uhr):
08./09. Juli 2022, 30. September 2022, 04./05. November 2022
(Beginn freitags ab 13.00 Uhr, samstags ab 8:30 Uhr), 27. Januar 2023

Agentur für Arbeit Ansbach – Weißenburg
Pressestelle – Saskia Leuchs
Schalkhäuser Str. 40, 91522 Ansbach

Telefon: 0981 / 182 - 544
Ansbach-Weißenburg.PresseMarketing@arbeitsagentur.de
www.arbeitsagentur.de

1

Veranstaltungshinweis
Nr. 32 / 2022 – 27. Mai 2022
Das BiZ informiert – „Berufe in Uniform – Der Zoll stellt sich vor“
Skype-Vortrag am 07.07.2022 um 15:30 Uhr 
Sie interessieren sich für eine Ausbildung oder ein duales Studium beim Zoll?  
Dann sind Sie hier genau richtig. Beim Zoll können Sie eine Ausbildung oder ein duales Studium in einem von drei 
abwechslungsreichen Berufswegen absolvieren. Dabei kön-nen Sie zwischen dem mittleren Zolldienst, dem gehobenen 
Zolldienst oder einem dualen Verwaltungsinformatikstudium wählen. 
Simone Tatay, Zollamtsinspektorin und Ausbildungsberaterin vom Hauptzollamt Nürnberg informiert in unserem Skype-Vortrag 
über die Ausbildungsmöglichkeiten. Interessierte Schülerinnen und Schüler sowie deren Eltern und Lehrer*innen sind zu 
unserem Vortrag via Skype herzlich eingeladen. Selbstverständlich können auch interessiert Erwachsene daran teilnehmen. 
Wir informieren am Donnerstag, den 07.07.2022 um 15:30 Uhr. Anschließend haben Sie noch genügend Zeit, Fragen an 
Frau Tatay zu stellen. 
Eine Anmeldung bis 04.07.2022 unter Weissenburg.BIZ@arbeitsagentur.de ist nötig. Im Anschluss erhalten Sie den Link zum 
Skype-Vortrag.
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Aufruf zur Gastfamiliensuche
Internationaler Schüleraustausch
Wir suchen Familien, die gerne mit einem jungen Menschen eines anderen Kulturkreises ihren Alltag teilen möchten. Die 
Jugendlichen sind gegen Covid-19 und Masern geimpft. Die Partnerschulen möchten gerne, dass die Gasteltern gegen
Covid-19 geimpft sind.

El Salvador
Familienaufenthalt:
ca. 16.09. – 11.11.2022
Deutsche Schule San Salvador
25 Schüler*innen mit guten 
Deutschkenntnissen
Alter 16-17 Jahre

Chile
Familienaufenthalt:
ca. 06.01. - 26.02.2023
Verschiedene Schulen
40 Schüler*innen mit guten 
Deutschkenntnissen
Alter 16-17 Jahre

Peru
Familienaufenthalt:
07.01. - 17.02.2023
Alexander von Humboldt Schule, 
Lima
38 Schüler*innen mit guten 
Deutschkenntnissen
Alter 15-17 Jahre

- Austauschprogramme auf Gegenseitigkeit
- Gruppen-Aufenthalte in Chile und Peru im Sommer 2023
- Individuelle Aufenthalte in El Salvador möglich

Unsere Gastfamiliensuche erstreckt sich auf das gesamte Bundesgebiet.
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website.

Interessiert? Weitere Informationen bei:
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart
Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 23729-31, 
schueler@schwaben-international.de
http://www.schwaben-international.de/schueleraustausch/

300 Blutspendetermine im Juni
Verkürzte Rückstellungsfrist nach durchgemachter Corona-Infektion

Der Blutspendedienst des Bayerischen Roten Kreuzes (BSD) blickt mit großer Sorge auf die kommenden Tage und
Wochen. Nach einem stetig rückläufigen Aufkommen verzeichnet der BSD nun teilweise Einbrüche zwischen 20 und 30 
Prozent.

Trotz des aktuell geringeren Pandemieeinflusses machen hohe Temperaturen, Feiertage, die anstehenden Ferien sowie
das zu erwartende, enorme Reiseaufkommen ein erhöhtes Engagement der Spenderinnen und Spender während des
gesamten Sommers unersetzlich.

Lebensretter, die aktuell nicht verreist sind oder zum ersten Mal spenden wollen, werden daher gebeten, die 
angebotenen Termine über die Sommerzeit kontinuierlich sehr gut auszulasten, um die Blutversorgung auch weiterhin 
gewährleisten zu können.

Die Rückstellung nach einer durchgemachten Corona-Infektion wurde in behördlicher Abstimmung von vier auf zwei
Wochen verkürzt.

Spenderinnen und Spender können nach einer durchgemachten Corona-Infektion 2 Wochen nach Genesung wieder zur
Spende zugelassen werden. Alle diesbezüglichen Informationen und aktuellen Regelung sind hier zusammengefasst:
www.blutspendedienst.com/coronavirus.

Die 3G-Regelung entfällt auf allen Blutspendeterminen der DRK/BRK Blutspendedienste. Die Verpflichtung zum Tragen 
eines medizinischen Mund-Nasen- Schutzes (mindestens OP-Maske) besteht jedoch weiterhin.

Alle Termine sowie eventuelle Änderungen, aktuelle Maßnahmen und Informationen rund um das Thema Blutspende in 
Zeiten von Corona sind unter 0800 11 949 11 zwischen 8.00 Uhr und 17.00 Uhr oder unter www.blutspendedienst.com
tagesaktuell abrufbar. Facebook & Instagram: @blutspendebayern.

• Montag, 27.06.2022; 16:30 Uhr - 20:30 Uhr
91639 WOLFRAMS-ESCHENBACH, Steingrubenweg 3, Grund- und Mittelschule 
Bitte Termin reservieren: www.blutspendedienst.com/wolframs-eschenbach

• Dienstag, 28.06.2022; 16:30 Uhr - 20:30 Uhr
91560 HEILSBRONN, Ketteldorfer Str. 22, Hohenzollernhalle
Bitte Termin reservieren: www.blutspendedienst.com/heilsbronn



Seite 20

Wissenswertes

Ein  Abend  mit dem  Ortsverband  Petersaurach von
Bündnis 90/Die Grünen und Carsten Aschoff,
Klimaschutzbeauftragter im Gemeinderat.

Wo bekommen wir in Zukunft unsere Energie her? 
Welche Möglichkeiten haben wir in Petersaurach? 
Wie können wir bezahlbare und sichere Energie
für die Gemeinde sicher stellen?
Diese Fragen betreffen uns alle und haben seit Beginn
des Ukraine-Kriegs noch an Dringlichkeit gewonnen.
Die beste Antwort darauf heißt: erneuerbare Energie
vor Ort und aktive Beteiligung der Bürger*innen. Wo
wir in Petersaurach stehen und wie es weiter
vorangehen könnte, wird uns am 23.06.2022 um
19:30 Uhr beim „Täufer“ beschäftigen.

Herzlich eingeladen sind alle, die sich informieren 
wollen und mitgestalten wollen – zum offenen
Austausch von Informationen und Ideen für einen Weg
in die Energiezukunft.

Inklusive Lebensräume schaffen
Junger Verein wählt Vorstandschaft neu
Mit 30 Mitgliedern zählt der in Petersaurach ansässige gemeinnützige Verein LebensRaum Petersaurach e.V. wahrlich
nicht zu den größten Akteuren der Gemeinde. Doch ist es einer derer, die in den heutigen Zeiten neu entstehen und 
sich wichtigen aktuellen Gesellschaftsthemen widmet. 

Ein großes Anliegen des Vereins ist die Schaffung eines gemeinschaftlichen Wohnprojekts im Meisenweg
Petersaurach. Für die Realisierung des Projekts haben einige Vereinsmitglieder die „LebensRäume Petersaurach GbR“ 
gegründet. Diese fungiert als juristische Person und schließt beispielsweise die Verträge mit der Baufirma.

Der Verein verfolgt gemeinnützige Ziele, will Orte und Momente der Begegnung schaffen und lädt Bürgerinnen und 
Bürger offenherzig zur Teilnahme und Teilhabe ein. Es besteht das Vorhaben, regelmäßig Treffen und Veranstaltungen
zu organisieren, die im Kern ein gutes Leben in Gemeinschaft thematisieren. „Auch wenn wir immer mit dem
Wohnprojekt in Verbindung gebracht werden, so steht der Verein und seine Mitglieder noch für viel mehr.“, sagt Flavia
Paternostro, 1. Vorsitzende des LebensRaums.

Der Verein LebensRaum Petersaurach e.V. hat zum Zweck, das inklusive Leben für alle Bürger*innen der Gemeinde
Petersaurach und darüber hinaus zu fördern. Er möchte Gemeinschaft, gute Nachbarschaft mit gegenseitiger
Unterstützung und Inklusion im Alltag ermöglichen.

Neben Flavia Paternostro (1. Vorsitzende) wurden von den 
Mitgliedern des Vereins Stephan Mitesser als Stellvertretender
Vorsitzender, Andreas De Groot als Schatzmeister und
Johannes Haase als Schriftführer gewählt. De Groot und
Haase sind Mitglieder der Gründungszeit, Mitesser stieß im
Jahr 2021 als Mitglied hinzu. „Als Mensch, der in Großhaslach
aufgewachsen ist und nun in Nürnberg lebt, habe ich mich
riesig gefreut, mitzubekommen, was Menschen aus der Mitte
meiner Heimatgemeinde hier bewegen – da wollte ich
unbedingt dabei sein und bin in den Verein eingetreten.“

Der erste Spatenstich für das Wohnprojekt ist für November
2022 geplant. Der Verein wird bis dahin und darüber hinaus in
regelmäßigen Abständen über seine Arbeit informieren und 
lädt interessierte Bürger*innen ein, sich gerne an die
Mitglieder und Vorstände des Vereins zu wenden.

Weitere Informationen unter www.lebensraum-petersaurach.de
Foto: LebensRaum Petersaurach e.V.
Personen auf dem Foto (v.l.n.r.): Johannes Haase, Andreas De Groot, Stephan Mitesser, Flavia Paternostro
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Freitag, 
24. Juni 2022 
in der Hans-Popp-Halle  

Am Sportzentrum 6, Weihenzell 

Selbstverkauf von 19 – 21 Uhr 
             Neben einem entspannten Shopping-Abend erwartet euch ein 

Zusammenkommen bei alkoholfreien/alkoholischen  
Getränken und Fingerfood 

Preis pro Tisch für Verkäufer: 8 €; Doppeltisch: 12 € 
Der Erlös kommt der Kita Dorfstrolche Weihenzell zugute. 

Anmeldung „Verkauf“ unter:  
           Kindergarten-Foerderverein-Weihenzell@web.de Ansbach

23. ausbildungs
stellenbörse

 

von 9.00 bis 17.00 Uhr

für Schüler, Eltern und Lehrer aus der Region Ansbach

Freitag, 23. September 2022

In der Ansbacher

Innenstadt

ausbildung-ansbach.info

EINTRITT 
kostenlos
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Benefizkonzert der Gemeinde Sachsen b.Ansbach 

 
Musik für den Frieden mit der Sachsner Künstlerin Nan Hong Kim-Herberth 

 

Sonntag, den 26. Juni 2022 um 18:00 Uhr im Haus der Bäuerin 

Am Vorderberg 1, 91623 Sachsen b.Ansbach 

 

Der Eintritt ist frei, jedoch freuen wir uns über Spenden. 

Alle Einnahmen kommen in vollem Umfang den Flüchtlingen aus der Ukraine, die hier in Sachsen b.Ansbach sind, zugute. 

 
 

 

Weiherwanderung des BN
Windsbach/Brunn. Der Bund Naturschutz (BN) lädt am Sonntag, 3. Juli, alle Interessierten zu einer naturkundlichen 
Wanderung zu den Lachweihern ein. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr am östlichen Ortsrand in Brunn. Im Mittelpunkt der etwa 
zwei- bis dreistündigen Exkursion steht dabei das Gebiet der „Lachweiher“ bei Leipersloh. Dort hat die eng mit dem BN 
kooperierende Natur- und Umweltstiftung vor einiger Zeit einen Weiher erworben, der seither nicht mehr 
teichwirtschaftlich genutzt wird. Unter fachkundiger Führung sollen die ökologischen Besonderheiten des Gebietes 
erläutert werden. Abschließend ist noch eine gemütliche Einkehr geplant. 

Friedensgebet Petersaurach
Seit dem 7. Kriegstag, also seit dem 02. März, treffen sich täglich um 18 Uhr Menschen 
am Brunnen vor dem Rathaus, um gemeinsam für den Frieden zu beten.

Begann alles mit einem Gebet zu dritt, so hat sich im Laufe der Zeit eine bunte Gruppe 
entwickelt: Menschen evangelischer, katholischer oder orthodoxer Kirchen-zugehörigkeit, 
Menschen mit deutschem, russischem oder ukrainischen Pass, Menschen im Alter 
zwischen 6 und über 80 Jahren.

So bunt wie die Menschen, so vielfältig sind unsere Gebete: mal besinnlich, mal fröhlich, 
mal zuversichtlich, mal verzweifelt, aber stets gehen wir gestärkt in den Abend.

Besonders schön ist es, dass das Friedensgebet inzwischen auch 
zu einem Begegnungsort geworden ist, an dem ukrainische und 
deutsche Familien Kontakte pflegen. Neue Freundschaften sind 
entstanden. Ein Begegnungsort, zu dem auch Kinder stoßen, die 
unsere Gemeinschaft mit ihrer Lebendigkeit bereichern. 
Entsprechend haben sich unsere Friedensgebete auch gewandelt. 
Wir singen und beten und bisweilen tanzen und basteln wir 
miteinander. Manchmal erklären uns Kinder ihre Ideen zu Krieg 
und Frieden oder wir Erwachsene stärken uns mit Bildern und 
Aktionen, die auch uns guttun, selbst wenn (oder gerade da?) sie 
einen anderen, kindgemäßen Zugang zu Glauben und Zuversicht bieten. 

Wer Lust hat mitzumachen und mitzubeten (und sei es auch nur für einmal), ist herzlich eingeladen. Wir treffen uns jeden 
Abend um 18 Uhr am Rathausbrunnen (Stand Ende Mai).

Im Namens des Friedensgebet

Ruth Warkus, Adelheid Horneber, Monika Grimm und Anna Probst.
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Einladung zum Sommer fest 
  

Sonntag, 24. Juli 2022 
  

  

a b  13.00  Uhr im Schau -   und Lehr garten   

a m  Jakob - Müller - Ring 7 in Petersaurach   

  

Kaffe e Kuchen  + –   Gartenführungen   

  

Wir hoffen auf gutes Wetter  und einen regen Besuch  
     

  

  

  

 

  

  
  

  

  

  
  
  
  Einladung zum 

„Tag der offenen Gartentür“ 

  

Sonntag, 26. Juni 2022 

im Schau- und Lehrgarten 
am Jakob-Müller-Ring 7 
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„Eine Feuerwehr zum Anfassen“!
Am Freitag, den 13.05.2022 besuchten 31 Kinder und Jugendliche aus der 
Ukraine des Schulzentrums in Petersaurach mit ihrer Betreuerin Sabine Fetz 
sowie den beiden Dolmetscherinnen Katharina Veliky und Olga Cesarski die
Feuerwehr in Petersaurach.
Bereits bei der Begrüßung stellten die Schüler ihr Können unter Beweis und
begrüßten Hartmut Schletterer, 1. Kommandant der FW Petersaurach, sowie
die beiden Gruppenführer Martina und Raimund Großberger, mit einem
fröhlichen „Guten Morgen“ auf Deutsch. Hartmut Schletterer begrüßte ebenso
die Schüler und ihre Betreuer aufs herzlichste.

Als erstes bekamen die Schüler eine Führung durch das Feuerwehrgerätehaus und durften in alle Räume einmal 
„hineinschnuppern“. Danach erklärten Hartmut Schletterer und Martina Großberger die Einsatzkleidung, welche die Schüler 
gerne auch ausprobierten, um selbst zu spüren, wie schwer z. B. eine Einsatzjacke oder ein Helm ist. Das Gewicht der 
Atemschutzflasche wurde etwas unterschätzt. Wer bereits groß genug war und wollte, durfte diese zum Testtragen einmal 
auf den Rücken setzen. Der Vergleich einer Schülerin, es fühle sich wie ein schwerer Rucksack an, traf es ziemlich gut. Und
natürlich durfte auch das ein oder andere Selfie mit dem Handy nicht fehlen. Die Schüler hatten großen Spaß und die beiden
Feuerwehrleute erklärten gerne auch die dabei aufkommenden Fragen, von Schülern und Betreuern. Großes Erstaunen
verursachte die Tatsache, dass in Deutschland der Großteil der Feuerwehren ehrenamtlich betrieben werden und die 
Mitglieder, auch die der FW Petersaurach, kein Gehalt oder vergleichbares erhalten.
Die Einsatzfahrzeuge erkundeten die Schüler mit großem Interesse und genossen einen Blick in den Mannschaftsraum des 
Löschfahrzeugs LF 16. Zur Auflockerung ließ Raimund Großberger alle durch das Fahrzeug von rechts nach links 
durchlaufen, so war das letzte Eis gebrochen. Nach einer kurzen Pause erklärten die Feuerwehrmänner wie ein 
Handfeuerlöscher funktioniert und wie gelöscht wird. Wer Lust dazu hatte, durfte nach Anlegen der Schutzkleidung einmal 
selbst einen Feuerlöscher bedienen und das Feuer der Brandübungsanlage löschen. Nach jedem Durchgang klatschte die 
Gruppe Applaus. Auch die Betreuer konnten sich am Feuerlöscher versuchen, und einen simulierten Papierkorbbrand
bekämpfen.
Der ein oder andere Schüler kündigte an, nun auch zu den Jugendübungen (www.ffw-petersaurach.de/uebungen) zu 
kommen, um mehr Kontakt zu gleichaltrigen Jugendlichen zu bekommen sowie an den Gerätschaften der Feuerwehr 
arbeiten zu dürfen.
Dieser kurzweilige Vormittag hat den ukrainischen Schülern der Grund- und Mittelschule Petersaurach-Heilsbronn, ihren
Betreuern und Dolmetschern sowie dem Team der Freiwilligen Feuerwehr Petersaurach viel Freude bereitet.

Grillfest der FFW Wicklesgreuth
Die Freiwillige Feuerwehr Wicklesgreuth

veranstaltet am Samstag, den 09.07.2022

ihr traditionelles Grillfest.

Beginn ist um 18 Uhr am Feuerwehrgerätehaus

Sie alle sind recht herzlich eingeladen.

Veranstaltungen VDK Petersaurach

Der VDK Ortsverband Petersaurach führt am 
20.07.2022 eine Busfahrt durch, es geht nach
Neumarkt mit Stadtbesichtigung,
anschließend fahren wir zum Alten Main-
Donau Kanal dort machen wir auf dem Kanal
eine Fahrt mit dem Treidelschiff. Anmeldung
bei Ulrike Seefried unter der Tel.-Nr.
09872/8996, dort erhalten Sie auch weitere
Auskunft.
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Spielplatzfest Wicklesgreuth am 08.05.2022

Vielen Dank an die FFW Wicklesgreuth, die Helfer bei Auf- und Abbau,
die Kuchenbäcker/innen und an Bürgermeister Albrecht

Ihr Familie-aktiv Team

Wer Lust hat, bei uns mitzumachen, egal ob aktiv 
oder passiv, darf sich gerne melden, unter:
1. Vorstand: Angie Schuster (Tel. 0172/1652041)
2. Vorstand: Julia Lunz (Tel. 0176/70856058)

Vereine

Freiwillige Feuerwehr Wicklesgreuth

Einladung zur Jahreshauptversammlung (mit Uniform) am Freitag, den 01.07.2022, Beginn 20.00 Uhr 
mit Neuwahlen der Vorstandschaft, des Kommandanten und dessen Stellvertreters

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1.Vorstand
2. Protokollverlesung der letzten Jahreshauptversammlung
3. Bericht des 1.Vorstandes
4. Bericht des Kommandanten
5. Bericht der Jugendwartin
6. Bericht Leiter Atemschutz
7. Kassenbericht durch die Kassiererin
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Grußworte
10. Abstimmung über Satzungsänderung bezüglich der Amtsperiode der beiden Kassenprüfer
11. Neuwahlen des Kommandanten und dessen Stellvertreters
12. Neuwahlen der Vorstandschaft
13. Neuwahlen der Kassenprüfer
14. Ausblick auf das Jahr 2022/23
15. Ehrungen
16. Wünsche, Anträge und Fragen an den Verein 
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WIR LADEN EIN 
Die BN-Ortsgruppe Petersaurach lädt alle Interessierten herzlich ein zum

Filmabend mit Zeitzeugen zur Wiederaufbereitungsanlage (WAA) in Wackersdorf
Im Spielfilm geht es u. a. um den Landrat Hans Schuierer in Schwandorf (Oberpfalz), der nach anfänglicher Begeisterung sieht, mit
welch drastischen Mitteln die Staatsregierung ohne rechtliche Grundlage gegen die Proteste einer Bürgerinitiative vorgeht. Er beginnt
sich zu informieren und stellt fest, dass die Anlage wohl doch nicht so harmlos ist wie behauptet. Schließlich setzt er sich an die
Spitze des regionalen Widerstandes und riskiert mit seinem kompromisslosen Einsatz für Recht und Gerechtigkeit nicht nur seine
Karriere. Der Film zeigt die Proteste und den Widerstand der Bevölkerung, die ihre Grundrechte in einer Demokratie verteidigen. Sie
fürchten die radioaktive Strahlung und haben Sorge um die Umwelt und ihre Gesundheit.

Als Ehrengäste stehen die BN-Aktiven Helga und Claus Bößenecker für Fragen zur Verfügung. Claus Bößenecker spielte in den 1980er
Jahren als Baujurist im Landratsamt Schwandorf eine entscheidende Rolle und seine Frau war Schriftführerin in der Bürgerinitiative.

Wir möchten nach dem Film auch darüber reden, was wir tun können, um die Klimakatastrophe abzuwenden - vor allem ohne riskante
Atomenergie.

Am Mittwoch, 06.07.2022 um 19:00 Uhr 
im I. OG im Saal beim Täufer, Gasthaus zur Krone, Markgrafenplatz 1, 91580 Petersaurach

Der Eintritt ist frei – wir freuen uns über Spenden für die Naturschutzarbeit des BN.

Der gemeinnützige zentrale Filmverleih für Informations- und Bildungsarbeit in Bayern

BUND Naturschutz e. V. Ortsgruppe 
Petersaurach
Claudia Lehner-Sepp Reiner Östreicher
Ortsgruppenvorsitzende Beisitzer
claudia.lehner-sepp@bund-naturschutz.de Telefon 09872 5567
www.bn-ansbach.de

Während der Veranstaltung werden Foto- und Filmaufzeichnungen für unsere Öffentlichkeitsarbeit gemacht. 

Altersfreigabe: FSK 6 

Vereine

Jagdversammlung
der Jagdgenossenschaft Vestenberg

Am Sonntag, 10. Juli 2022 findet die Jagdversammlung
der Jagdgenossenschaft Vestenberg statt. 

Ort: Feuerwehrhaus Vestenberg
Beginn: 10.00 Uhr mit einem Weißwurstessen.

Hierzu sind alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft
Vestenberg herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht  des Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassiers  ·
6. Bericht Kassenprüfer/Entlastung der Vorstandschaft
7. Grußworte des 1. Bürgermeisters Herbert Albrecht oder
Vertretung
8. Grußworte und Bericht der  Jagdpächter
9. Auszahlung Jagdpacht
10. Sonstiges,  Wünsche, Anträge

Achtung: Die Jagdpacht muss bis zum 08. August 2022 
beim Kassier Herbert Krißgau in Vestenberg Sonnenhang 4 
abgeholt werden, sonst verfällt die Jagdpacht zu Gunsten 
der Jagdkasse.

Mit freundlichen Grüßen
Die Vorstandschaft

 

…heute back ich, morgen brau ich, 
übermorgen hol ich der Königin ihr 

Kind… 

 

 

 

 

 

 

Marcel Friedmann   Karin Ehrlich 

Herzliche Einladung zu einem 
Sommerabend mit Märchen, Geschichten 
und Musik im Schaugarten Petersaurach 

Samstag, 25. Juni 2022 um 19.30 Uhr, 

der Eintritt ist frei,   
um Spenden wird gebeten. 
Kühle Getränke, Knabbereien und zum 
Abschluss ein Lagerfeuer… 
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mit dem Motto: Heute vor 20 Jahren
Tragt euer hässlichstes Kleidungsstück der 2000er

Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt

am Samstag, dem 25. Juni  2022

- Das beste Outfit wird prämiert -

Krötenwanderung in Petersaurach
erfolgreich abgeschlossen
Die Ortsgruppe des BN organisierte auch dieses Jahr die Amphibien-
Laichwanderung an der Umgehungsstraße in Petersaurach und am Aicher 
Weg. Dabei wurden 4135 Amphibien, vor allem Erdkröten, Frösche und Molche, vom Verkehrstod bewahrt.
Die Tätigkeit der Betreuer sieht wie folgt aus:
Mitte März bis Mitte April werden je nach Witterung in der Regel durch BN-Mitarbeiter Krötenzäune an den betroffenen 
Straßenrändern aufgestellt. An der Innenseite der Zäune werden ebenerdig im Abstand von ca. 20 Metern Eimer in den
Boden eingelassen, in die die Amphibien auf dem Weg zum Laichgewässer hineinfallen. Aufgabe der Betreuer ist es nun, die 
Eimer täglich vormittags und abends zu leeren, die Amphibien zu zählen und sie über die Straße in Richtung ihrer 
Laichgewässer zu bringen. Für das Frühjahr 2023 suchen wir bereits jetzt Betreuer für vormittags für den Aicher Weg. 
Interessierte können sich unverbindlich in eine Vormerkliste für die nächste Saison aufnehmen lassen, Ansprechpartner ist 
Michael Hauer in der Geschäftsstelle des BN in Ansbach, Telefon 0981 14213. 

Auf der Internetseite der BN-Kreisgruppe gibt es auch ein Erklär-Video und einen Vortrag zum Amphibienschutz: 
https://ansbach.bund-naturschutz.de/themen/arten-und-biotopschutz/amphibien. 

Für Rückfragen:
Reiner Östreicher
Beisitzer Ortsgruppe Petersaurach
BUND Naturschutz in Bayern e. V.
Telefon 09872 5567

Fotos: Claudia Lehner-Sepp; Amphibien im Eimer und Sigrid Bernhard am Krötenzaun zwischen Petersaurach und Aich
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Kirchen

Gottesdienste und Veranstaltungen der  
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Großhaslach

Sonntag, 19.06. 1. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr: Festgottesdienst zur Kirchweih in Ketteldorf, Pfrin. Oertelt, mit dem Posaunenchor
Mittwoch, 22.06.
14.00 Uhr: Jakobustreff "Der Mensch sieht mit dem Herzen gut"
Präparanden-Team mit Regina Stephan-Mitesser
Sonntag, 26.06. 2. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr: Festgottesdienst zum Dorffest, gleichz. KiGo, Dorffestplatz, Pfrin. Oertelt, Posaunenchor
Sonntag, 03.07. 3. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr: Jugendgottesdienst, Jugendausschussteam
Sonntag, 10.07. 4. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr: Gottesdienst
Sonntag, 17.07. 5. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr: Gottesdienst, Pfrin. Oertelt
Sonntag, 24.07. 6. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr: Festgottesdienst zur Kirchweih in Großhaslach, Pfrin. Oertelt
Sprachcafé im Jakobushaus: Ein Ort zum gemeinsamen (Kennen-)Lernen.
Jeden Dienstag und Donnerstag von 15 – 17 Uhr. 
So bleiben wir in Kontakt
Evang.-Luth. Pfarramt Großhaslach, Kirchplatz 1, 91580 Petersaurach, 09872-7600

Pfarrerin Dr. Friederike Oertelt, Handy 01515 8784114, Mail: friederike.oertelt@elkb.de
Pfarramtssekretärin Sonja Rühl, siehe Pfarramt, pfarramt.grosshaslach@elkb.de, Büro: Di, Mi, Do 9-11 Uhr 

Gottesdienste und kirchliche Veranstaltungen der Evang. Kirchengemeinde Petersaurach

18.06.2022, Samstag
11:00 Uhr Petersaurach Trauung: Andreas & Sabrina Stadlmann, geb. Roßmeißl aus Petersaurach, Pfr. Brendle-Behnisch

19.06.2022, 1. Sonntag nach Trin.
09:00 Uhr Petersaurach Gottesdienst mit hl. Abm., Präd. Waldenmayer
10:30 Uhr Wicklesgreuth Gottesdienst, Präd. Waldenmayer

23.06.2022, Mittwoch
19:00 Uhr Sternfahrt der Dekanatsfrauen nach Vestenberg 
19:30 Uhr Petersaurach GZ, KV-Sitzung

24.06.2022, Johanni
19:30 Uhr Petersaurach Friedhof, ökum. Johannifeier, Gemeinderef. Katja Seitz und Kirchenvorsteherin Claudia Schröder
mit Posaunenchor

26.06.2022, 2. Sonntag nach Trin.
09:00 Uhr Petersaurach Gottesdienst, Pfr. i.R. Hauenstein, 10:00-11:00 Uhr Kigo im GZ

28.06.2022, Dienstag
19:30 Uhr Petersaurach GZ, KV der Region

03.07.2022, 3. Sonntag nach Trin.
10:00 Uhr Petersaurach Gemeindefest am Friedpark mit Einweihung der Stelen, Pfrin Kamm und Posaunenchor, anschl.
Mittagessen und Kaffee und Kuchen im GZ

10.07.2022, 4. Sonntag nach Trin.
09:00 Uhr Gleizendorf Gottesdienst, Präd. Waldenmayer
10-11 Uhr Kigo im GZ
10:15 Uhr Petersaurach Gottesdienst mit hl. Abendmahl, Präd. Waldenmayer
10:30 Uhr Petersaurach Taufsonntag, Pfrin Kamm

17.07.2022, 5. Sonntag nach Trin.
09:00 Uhr Petersaurach Gottesdienst, Pfrin Kamm, 10:00-11:00 Uhr Kigo im GZ
10:15 Uhr Wicklesgreuth Gottesdienst, Pfrin Kamm 

Wir sind für Sie da:
Pfrin Inge Kamm, Hauptstr. 18, Tel. 09872/7561
Pfarrbüro Katrin Wiesinger:
Tel. 09872 / 7561, Fax.: 09872 / 954470
Mi, Do, Fr, 09:00 – 12:00 Uhr, Di u. Mi: 15:00 – 16:00 Uhr
www.petersaurach-evangelisch.de
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Gottesdienste und Veranstaltungen der 
Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinde Vestenberg

Kath. Pfarramt St. Franziskus Neuendettelsau

Kirchen

19. Juni (1. So. n. Trinitatis)
09:00 Uhr Gottesdienst, Präd. Götz
10:30 Uhr Taufgottesdienst, Pfrin Geißelsöder

22. Juni (Mittwoch)
19:00 Uhr Sternfahrt der Dekanatsfrauen in Vestenberg, Pfrin Geißelsöder

26. Juni (2. So. n. Trinitatis)
10:15 Uhr Gottesdienst, Pfr. Degenkolb

28. Juni (Dienstag)
14:00 Uhr Kreis „60 plus“, Pfrin Geißelsöder

03. Juli (3. So. n. Trinitatis)
18:30 Uhr Sommerabend-Gottesdienst in Adelmannssitz, Pfrin Geißelsöder

9. Juli (Samstag)
10:00 Uhr Kirche mit Kindern, Team

10. Juli (4. So. n. Trinitatis)
09:00 Uhr Gottesdienst, Frau Anschütz

17. Juli (5. So. n. Trinitatis)
09:00 Uhr Gottesdienst, Präd. Götz

Die Krabbelgruppe trifft sich jeden Donnerstag 09:00 Uhr im Gemeindehaus.
Alle Mütter und Väter mit Kindern von 0-3 Jahren sind herzlich eingeladen zu kommen.
Ihr Pfarramt: Evang. -Luth. Kirchengemeinde Vestenberg
Pfarrerin Sabrina Geißelsöder, Brauhausstr. 22, 91580 Petersaurach
Tel. 09802/7451; Mail: pfarramt.vestenberg@elkb.de
Pfarrbüro: Katrin Wiesinger, Donnerstag 13:00-16:00 Uhr

Sonntag, 19.06.
10.00 Uhr Hochamt
10.00 Uhr Ökum. Radlgottesdienst am Sportplatz

Freitag, 24.06.
18.30 Uhr Probe Sono Francesco
19.30 Uhr Ökum. Johannisandacht auf dem Friedhof 

Petersaurach

Sonntag, 26.06.
10.00 Uhr Gottesdienst mit modernem Liedgut, 

anschließend Grillen der Firmlinge
17.00 Uhr Kinderkirche im Pfarrgarten 

(bitte Picknickdecke mitbringen)

Donnerstag, 30.06.
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe

Freitag, 01.07.
18.30 Uhr Probe Sono Francesco

Sonntag, 03.07.
10.00 Uhr Hochamt zum Dank für 25 Jahre priesterlicher

Dienst von Pfr. Hörl 
mit anschl. Sektempfang

Freitag, 08.07
18.30 Uhr: Probe Sono Francesco

Samstag, 09.07.
10.00 Uhr Probe für die Firmung
15.00 Uhr Sommerfest der Jugend
19.00 Uhr Wicklesgreuth: Vorabendmesse

Sonntag, 10.07.
10.00 Uhr Hochamt 
18.30 Uhr Gottesdienst im Grünen in Reuth

Donnerstag, 14.07.
14.30 Uhr Hl. Messe mit anschl. Seniorennachmittag

Freitag, 15.07. 
18.30 Uhr Probe Sono Francesco

Samstag, 16.07.
19.00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 17.07.
10.00 Uhr Firmung (nur für Firmfamilien!)

Donnerstag, 21.07.,
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe

Freitag, 22.07. 
18.30 Uhr Probe Sono Francesco

Alle Termine unter Vorbehalt!
Bitte informieren Sie sich immer über kurzfristige 
Änderungen oder Absagen in der Gottesdienstordnung
oder im Internet: https://neuendettelsau.bistum-
eichstaett.de/gottesdienstordnung/

Kath. Pfarrei St. Franziskus
Nelkenstraße 6, 91564 Neuendettelsau
Tel: 09874 339, Fax: 09874 335
Mail: neuendettelsau@bistum-eichstaett.de,
www.sankt-franziskus-neuendettelsau.de
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Apotheken / Notdienste / Gewerbeanzeigen

  Kathl‘s Dream of Siberian‘s

- Husky-Wanderung für alle Interessierten,
von September-März/April

- Kontakt/Spiel/Streichelstunde, auch ganz
besonders für Menschen mit Behinderung
geeignet, von Januar-Dezember

- Lagerfeuer mit den Huskys, Stockbrot backen,
warme Suppe und Getränke

Die Events können per Email unter charro074@web.de
oder per Handy und WhatsApp unter der Nummer 
0175/5501166 Kathrin Scherzer gebucht werden.
Ich habe eine Webseite wo viel Interessantes über
mich und meine Hunde nachzulesen ist, auch über die von
mir angebotenen Events mit Preisen und natürlich Bilder.
https://kathls-dream-of-siberians.jimdosite.com

 

Apothekenbereitschaft
Apotheke Adresse Telefon-Nr. Termine
Stadt-Apotheke Hauptstr. 24, Windsbach 09871 / 372 05.06. 16.06. 27.06. 08.07. 19.07.

Fontana-Apotheke Fürther Str. 29, Heilsbronn 09872/ 9572720 30.05. 10.06. 21.06. 02.07. 13.07.

Schloss-Apotheke Alte Poststr. 3, Bruckberg 09824 / 928021 31.05. 11.06. 22.06. 03.07. 14.07.

Weigel-Apotheke Richard-Wagner-Str. 18, Wolframs-Eschenbach 09875 / 291 01.06. 12.06. 23.06. 04.07. 15.07.

Laurentius-Apotheke OHG Johann-Flierl-Str. 35, Neuendettelsau 09874 / 67820 02.06. 13.06. 24.06. 05.07. 16.07.

Löhe Apotheke Bahnhofstr. 7, Neuendettelsau 09874 / 68200 03.06. 14.06. 25.06. 06.07. 17.07.

Neue Apotheke Lichtenau Ansbacher Str. 3a, Lichtenau 09827 / 2401225 04.06. 15.06. 26.06. 07.07. 18.07.

GINGKO Apotheke Heinrich-Brandt-Str. 25, Windsbach 09871 / 7060506 06.06. 17.06. 28.06. 09.07. 20.07.

Praeventicus-Apotheke Altendettelsauer Str. 3, Petersaurach 09872 / 9528844 07.06. 18.06. 29.06. 10.07. 21.07.

PLUSPUNKT APOTHEKE Brücken-Center, Ansbach 0981 / 84544 04.06. 14.06. 04.07. 14.07.

Anthemis Apotheke Draisstr. 2, Ansbach 0981 / 9777778 15.06. 15.07.

Anthemis Apotheke Rettistr. 3, Ansbach 0981 / 48757980 17.06. 27.06. 07.07. 17.07.

Apotheke Eyb Eyber Str. 74, Ansbach 0981 / 46603501 06.06. 16.06. 06.07.

Hof- und Rats-Apotheke Martin-Luther-Platz 1, Ansbach 0981 / 2203 08.06. 18.06. 08.07. 18.07.

Medicon Apotheke Platenstr. 28,  Ansbach 0981 / 2030 19.06. 29.06. 09.07. 19.07.

Markgrafen-Apotheke Nürnberger Str, 34, Ansbach 0981 / 2254 20.06. 30.06. 10.07.

Markt Apotheke Marktplatz 5, Dietenhofen 09824 / 91177 01.07.

Weinberg-Apotheke Eichendorffstr. 1, Ansbach 0981 / 488800 12.07. 22.07.

 

Zahnärztlicher Notfalldienst
Sprechzeiten jeweils von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 18:00 bis 19:00 Uhr 

Kurzfristige Änderung vorbehalten! Info. auch unter http://www.notdienst-zahn.de

16.06. / 17.06. Bettina Schuller-Maurer, Schillingsfürster Str. 10, Leutershausen  09823 / 576

18.06. / 19.06. Dr. Frederik Pfister, Brauhausstr. 15, Ansbach  0981 / 2403

25.06. / 26.06. Dr. Manfred Zink, Kronacher Str. 1, Ansbach  0981 / 3694

02.07. / 03.07. Birgit Klara Schidzik, Klostergasse 18, 91541 Rothenburg o. d. Tauber  09861 / 3063

09.07. / 10.07. Dr. (UMF Temeschburg) Corina Adriana Botar, Karlsplatz 8, Ansbach  0981 / 2776

16.07. / 17.07. Dr. Romeo Böhm, Obere Bahnhofstr. 38, Rothenburg o. d. Tauber  09861 / 6510
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Gewerbeanzeigen

Wohnungsanzeige
4-Zimmer, 100m², Erdgeschoss, Bad, 
Dusche, Wanne, WC, Doppelgarage,                       

Gemüse + Obstgarten, OT Großhaslach,          
ab 01.10.2022, evtl. früher.

Tel. 0174/3275123

Hundesalon Fellliebt
Der Hundesalon mit Herz in Petersaurach. 

Termine nach Vereinbarung unter                 
0151 70899791.

www.hundesalon-fellliebt.de

Nürnberg · Fürth · Schwabach · Ansbach · Neumarkt

Nadine Müller
Niederlassung Ansbach
Neustadt 35
91522 Ansbach

nadine.mueller@sollmann.de
www.sollmann.de
Mobil 0176/22316776
Fax 0981/205985-21

Bei Fragen rund um Ihre Immobilie, stehe ich Ihnen gerne mit 
Rat und Tat zur Seite.
Ihre Immobilienmaklerin aus Großhaslach
Nadine Müller.

Vielen Dank
für die Hilfsbereitschaft und lieben Worte nach 

dem Unwetter. Unser besonderer Dank geht an 
unsere Nachbarn Familie Bayerlein mit der Firma 
a.r.c.tec, Baumpflege und Industrieklettertechnik 
für die schnelle und kompetente Unterstützung. 

Alle Helfer und Einsatzkräfte verdienen großen 
Respekt für ihre Arbeit!

Familie Meyer 

Finkenstraße 5

91580 Petersaurach

Xantara Heimtiernahrung
Joachim Standfest

Ihr Händler für Hunde- & Katzennahrung
in Petersaurach

Besuchen Sie uns auf unserer Website oder rufen Sie uns an.
Ich lade Sie und Ihren Liebling gerne zu einer kostenlosen Probefütterung ein.

Tel.: 09872/6944, Fax: 09872/802591
www.ba442f68.xantara-partner.de
info@allegro-heimtiernahrung.de

Wir liefern auch die Marken Belcando, Bewi Dog, Leonardo, Bewi Cat 
Beratung und Bestellung: Tel. 09872 6944 
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Thomas Weber | Geprüfter Bestatter
Talstraße 27 | 91580 Petersaurach-Großhaslach
Telefon 0 98 72.17 36 | Telefax 0 98 72.14 35
kontakt@bestattungenweber.de
www.bestattungenweber.de

Gemeinsam Schritt für Schritt …
Wir begleiten Sie auf dem Weg des Abschieds.

BESTATTUNGEN WEBER
Begleitu ng im Trauerfa ll
WEBERBESTATTUNGEN WEBERWEBERWEBER

Gewerbeanzeigen
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               Gardinense rvice Kroner 
  

            Ihr Fachgeschäft für:   

• 
  Gardinen   nach   Maß   

• 
  Flächenvorh ä ng e   und Zubehör   

• 
  Plissee, Rollo, Lamellenanlagen   

• 
  Maßgefertigte Fliegengitter    

                                   Beutelloh e 17   
      91629  Weihe nzell   
      09824/921439     

                                            0171/7918254          
                 Termine nach Vereinbarung, gerne auch bei Ihnen vor Ort.   

Die neue BAVARIA Feuerlöschergeneration in den Varianten: Magnum 6 u. 9 kg Pulver, 6 u. 9 l Wasser, 6 u. 9 l Schaum, BIO 6 l Schaum und 6 l Fettbrand!

Brandschutz Service Hofmann

Rainer Hofmann

Sonnengasse 9

91580 Petersaurach

Mail: info@bsh4you.com

Mobil: 01795103583

BAVARIA FeuerlöscherBrandschutzbeauftragter

Wartung, Instandhaltung

Feuerlöschern,

Brand- Rauchschutztüren

Anlagen der Löschwassertechnik:

Hydranten, Wandhydranten

Feuerwehrlaufkarten

Brandschutzordnungen

und Prüfung von:

und Feststellanlagen

und Steigleitungen

Flucht und Rettungspläne

Feuerwehrpläne

Beratung und Berechnung

09872 8212
Das Markenzeichen 
qualifizierter Immobilienmakler, 
Verwalter und Sachverständiger

Wir bewerten und verkaufen auch 
gerne für Erbengemeinschaften und 
komplizierte Eigentumsverhältnisse.

Bahnhofstraße 13a 
91560 Heilsbronn

ringler-immobilien@t-online.de 
www.ringler-immobilien.de

Ihr Berater 
und Makler 
rund um die 
Immobilie

Seit 1990

Informieren Sie sich unter:  
Telefon 09872 8212 
Ansprechpartner: Norbert Ringler
www.wohnstift-heilsbronn.deFrühlingstraße 5 · 91560 Heilsbronn 

IM
D

IE
N

ST

AM NÄCHSTEN

	 Ich	habe	
	 mich	für	
dieses	Haus	
entschieden,	weil	
ich	gerne	mit	der	
Bahn	verreise.	
Und	hier	hab	ich	
ja	den	Bahnhof	
direkt	vor	der	
Haustüre.
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www.einer-alles-sauber.de

Rufen Sie an: 09872 377 Handwerksmeister Gerhard u.
Dipl.Ing FH Hannes Geißelsöder

Hans Hacker GmbH . Bauunternehmung
Hauptstraße 36 . 91580 Petersaurach . Tel.: 09872 377

Wir haben die Ideen und machen
aus Ihrem Haus einen Wohntraum!

Jetzt viel schöner wohnen!

Dienstleistungen.wohner.adrian@gmail.com

Gewerbeanzeigen
 

Weil wir das Besondere 
schätzen und schützen.

Gepflegte Liebhaberstücke 
sind für ihre Besitzerin-
nen und Besitzer meist 
unersetzlich. Damit 
Old- und Young-
timer im Scha-
densfall finanziell 
bestmöglich ab-
gesichert sind, 
bieten wir indivi-
duelle Lösungen 
in den Bereichen 
Kfz-Haftpflicht- 
und Kaskoversi-
cherungen.

Gerne beraten wir Sie:

Dorfstraße 3 
91189 Rohr 
agentur.huebner@zuerich.de

Finanzservice  
 Hübner GmbH & Co. KG
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N O R B E R T  U N D  H E I K O  L A N G B E I N  G b R

Gewerbestraße 21  91580 Petersaurach
Telefon 09872 / 31 44  41

info@norbert-langbein.de
www.norbert-langbein.de

∙Alarmanlagen
∙Videoüberwachung
∙Fluchtwegsicherung
∙Schließsysteme

∙Rauchmelder
∙Sprechanlagen
∙Nebelsysteme
∙Elektroinstallation

Gewerbeanzeigen

„Mr. Bit“,
Computer-Service, IT-Beratung 
seit 1997 Ihr kompetenter Ansprechpartner 

WINDOWS 10 mit gewohnter 
Windows XP/7 Oberfläche 

Sie erhalten neue Notebooks und PC´s 
mit Windows 10! Mit SSD-Platten 
sind diese richtig schnell und haben 
den Vorteil, dass die gewohnte 
Oberfläche beibehalten werden kann! 

Ich berate Sie gerne! 
Bevor es  soweit  kommt! 

Tinte, Toner und alles an Zubehör und Bürobedarf usw. 

Nähere Informationen und Terminvereinbarungen unter: 
Günter Kuler, Aicher Weg 21, 91580 Petersaurach 

Tel. 09872 / 802783, guenter.kuler@mr-bit.org 

Blumensträuße100% Franken
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